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Zertifikat B1 
ein Gemeinschaftsprodukt von:  Goethe-/ŶƐƚŝƚƵƚ��ͻ��PƐƚĞƌƌĞŝĐŚŝƐĐŚĞƐ�^ƉƌĂĐŚĚŝƉůŽŵ��ĞƵƚƐĐŚ�;P^�Ϳ��ͻ��hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚ�&ƌĞŝďƵƌŐͬ^ĐŚǁĞŝǌ 
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Lesen                 Teil 1   
Arbeitszeit: 10 Minuten 

 
Lesen Sie den Text und die Aufgaben 1 bis 6 dazu.  
Wählen Sie: Sind die Aussagen                     oder                    ? 
 

 
 

 

 

StudentenBlog.de 
 
Mittwoch, 13. Juni 
 
Da ich Chinesisch und Management studierte, zog es mich natürlich irgendwann 
ins Reich der Mitte. Die Motivation für meinen Auslandsaufenthalt während des 
Studiums? Das Land erleben, meine Chinesischkenntnisse verbessern und etwas 
von den Sitten und Gebräuchen mitnehmen. So kam es, dass ich im September im 
Flieger nach Qingdao saß. Ich hatte nämlich ein Angebot bekommen, in einer 
Sprachschule ein Praktikum zu machen. Bezahlt wurde es zwar nur mit einem 
Taschengeld, aber da ich dort Kost und Logis frei hatte, war das kein wirkliches 
Problem. 
Meine ersten Erfahrungen machte ich auf dem Capital Airport in Beijing (Peking). 
Mein Chinesisch war zu dem Zeitpunkt eigentlich nicht existent und natürlich 
konnte vom Flughafenpersonal auch keiner Englisch, weshalb ich mich alleine zu 
meinem Anschlussflug durchschlagen durfte. Es klappte alles und es fühlte sich gut 
an! 
Die Chefs der Sprachschule hatten einen ihrer Mitarbeiter geschickt, um mich 
abzuholen und luden mich an meinem ersten Abend gleich zum Essen ein. Sehr 
nett. Die nächsten Monate half ich ihnen halbtags ihre neue Firmenwebsite zu 
programmieren und konnte den Rest vom Tag kostenlos das Sprachkursangebot 
wahrnehmen. Ein Gewinn für beide Seiten. 
Da es mein Curriculum vorschrieb, blieb ich gleich noch ein Semester in China und 
studierte in Shanghai an der Uni ein Semester Chinesisch. Weil ich schon die 
Vorbildung aus Qingdao hatte, war der Kurs weniger schwer und ich konnte 
wesentlich mehr mitnehmen, als wenn ich direkt aus Deutschland nach Shanghai 
gegangen wäre. Shanghai ist eine Stadt, die von ihrer Größe her für jemanden aus 
Deutschland unvorstellbar groß ist. Teuer ist sie leider auch, wenn man am 
Wochenende oder gar unter der Woche mal mit den Freunden um den Block 
ziehen möchte. Da ich aber ein Stipendium hatte, was meine Studiengebühren und 
meine Unterkunft in der Uni abdeckte, war das Ganze doch finanzierbar. 
Würde ich es wieder machen? Auf jeden Fall! Es war eine Erfahrung, die ich jedem 
Studierenden nur ans Herz legen kann! 
Patrick X. 
 

2 

Richtig Falsch 

© BlogStudent.de 
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Lesen                 Teil 1 

 
 
Beispiel 
 
0  Patrick studiert Informations-dĞĐŚŶŽůŽŐŝĞ͘�  
 
 
1  &ƺƌ�ĚĂƐ�WƌĂŬƚŝŬƵŵ�ďĞŬĂŵ�WĂƚƌŝĐŬ�ŬĞŝŶ�'ĞůĚ͘ 
      
 
2  Auf dem &ůƵŐŚĂĨĞŶ�ŝŶ��ĞŝũŝŶŐ�ƐƉƌĂĐŚ�ĚĂƐ�WĞƌƐŽŶĂů��ŶŐůŝƐĐŚ͘  
 
 
3  WĂƚƌŝĐŬ�ŬĂŶŶ�ƉƌŽŐƌĂŵŵŝĞƌĞŶ͘   
 
 
4  Patrick hat in dem Chinesisch-<ƵƌƐ�ŝŶ�^ŚĂŶŐŚĂŝ�ŶŝĐŚƚ�ƐŽ�ǀŝĞů� 
 ŐĞůĞƌŶƚ͘�        
 
5  &ƺƌ�WĂƚƌŝĐŬ�ǁƵƌĚĞ ŝŶ��ŚŝŶĂ�ĂůůĞƐ�ďĞǌĂŚůƚ͘ 
       
 
6  WĂƚƌŝĐŬ�ĨŝŶĚĞƚ�ĞƐ�ŐƵƚ͕�ĚĂƐƐ�Ğƌ�ĂůƐ�^ƚƵĚĞŶƚ�ŝŶ��ŚŝŶĂ�ǁĂƌ͘ 
       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ X 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 
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Lesen                 Teil 2   
Arbeitszeit: 20 Minuten 

 
Lesen Sie den Text aus der Presse und die Aufgaben 7 bis 9 dazu.  
Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung        ,        oder       . 
 

Hilfe! Meine Eltern sind auf Facebook 
 

Eigentlich dachte ich, ich mache mit meinen Eltern einen Spaß, als ich sie vor einigen Jahren bei 
Facebook anmeldete. Da wusste ich noch nicht, welche Folgen das einmal haben sollte. 
Zu dieser Zeit waren nur wenige Leute auf Facebook. Das soziale Netzwerk war eher etwas für 
Computerfans. Alle meine Freunde, die natürlich schon ein Facebook-Profil hatten, fanden das 
lustig. Denn meine Eltern konnten damals noch nicht mal eine E-Mail verschicken. 
Aber was machten meine Eltern, als ich ihnen von ihrem Facebook-Glück, dem eigenen Account, 
erzählte? Nein, sie sagten nicht „Was soll der Unsinn?“, ganz im Gegenteil. Sie interessierten sich 
plötzlich dafür. Und vor allem: Für mich und für meine Freunde. Für alles, was wir machen oder 
nicht machen. Welche Filme wir sehen, in welche Restaurants und Bars wir gehen, welche 
Freizeitaktivitäten wir planen. 
Und nicht nur das: Sie kommentieren meine Fotos, sagen ihre Meinung zur Kleidung und den 
Frisuren meiner Freunde. Und mein Vater hat sogar begonnen, mit meinen Freunden die letzten 
Fußballergebnisse zu diskutieren. Ich glaube, da gibt es nur noch eine Möglichkeit: Ich schließe 
mein Facebook-Konto für sie. Dann ist endlich wieder Ruhe. 

 
aus einer deutschen Zeitung 

 
Beispiel 
0 Der Autor …   ŵĞůĚĞƚĞ�ƐĞŝŶĞ��ůƚĞƌŶ�ďĞŝ�&ĂĐĞďŽŽŬ�ĂŶ͘  
   ŵƂĐŚƚĞ͕�ĚĂƐƐ�ƐĞŝŶĞ��ůƚĞƌŶ�ůĞƌŶĞŶ͕ ĞŝŶĞ��-DĂŝů  
   ǌƵ�ƐĐŚŝĐŬĞŶ͘ 
   ĨŝŶĚĞƚ�ĞƐ�ŐƵƚ͕�ĚĂƐƐ�ƐĞŝŶĞ��ůƚĞƌŶ�ǀŝĞůĞ�<ŽŶƚĂŬƚĞ  
   ƺďĞƌ�&ĂĐĞďŽŽŬ�ŚĂďĞŶ͘ 
 
7  In diesem Text geht es darum, dass … a ĚŝĞ��ůƚĞƌŶ�ĚĞƐ��ƵƚŽƌƐ�ŐĞƌŶ�ŝŵ�/ŶƚĞƌŶĞƚ�ƐƵƌĨĞŶ͘ 

&ĂĐĞďŽŽŬ ǌƵ�ĞŝŶĞƌ�'ĞĨĂŚƌ�Ĩƺƌ��ůƚĞƌŶ�ǁĞƌĚĞŶ�
ŬĂŶŶ͘ 

  c ĚŝĞ��ůƚĞƌŶ�ĚĞƐ��ƵƚŽƌƐ�ƐŝĐŚ�ǌƵ�ǀŝĞů�ŵŝƚ�&ĂĐĞďŽŽŬ 
   ďĞƐĐŚćĨƚŝŐĞŶ͘ 
 
8  Die Eltern des Autors …   ƐĐŚƌĞŝďĞŶ�ŝŚƌĞ�DĞŝŶƵŶŐ�ǌƵŵ��ƵƐƐĞŚĞŶ  
  ƐĞŝŶĞƌ�&ƌĞƵŶĚĞ͘ 
  ǁŽůůĞŶ�ŝŚƌĞŶ��ĐĐŽƵŶƚ ƐĐŚůŝĞƘĞŶ͘ 

  ŬĞŶŶĞŶ�&ĂĐĞďŽŽŬ�ďĞƐƐĞƌ�ĂůƐ�ĚĞƌ��ƵƚŽƌ͘ 
 
9  Alle Freunde …  ŬŽŵŵƵŶŝǌŝĞƌĞŶ�ŐĞƌŶ�ŵŝƚ�ĚĞŶ��ůƚĞƌŶ�ĚĞƐ��ƵƚŽƌƐ 
   ĂƵĨ�&ĂĐĞďŽŽŬ͘ 

  ĨĂŶĚĞŶ�ĞƐ�ƵŶƉĂƐƐĞŶĚ͕�ĚĂƐƐ�ćůƚĞƌĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ  
  ĞŝŶĞŶ�&ĂĐĞďŽŽŬ-�ĐĐŽƵŶƚ�ŚĂďĞŶ͘ 

  ĂŵƺƐŝĞƌƚĞŶ�ƐŝĐŚ͕�ĚĂƐƐ�ćůƚĞƌĞ�>ĞƵƚĞ�ĂƵĨ�&ĂĐĞďŽŽŬ� 
  ƐŝŶĚ͘  

   

 a X 
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Lesen                 Teil 2    
 
Lesen Sie den Text aus der Presse und die Aufgaben 10 bis 12 dazu.  
Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung       ,        oder        . 
 
 

Das Velo* erobert New York 
Auf weltweiten Listen velofreundlicher 
Städte ist New York nicht weit oben 
klassiert. Das Strassenbild prägen 
traditionell eher rücksichtslose Autofahrer, 
hupende Taxis sowie Fussgänger, die bei 
Grünlicht in Massen die Strassen 
überqueren. Derweil galt Velofahren als 
gefährliche Aktivität, die nur von 
unerschrockenen Velokurieren ausgeübt 
wurde. 
In den letzten Jahren hat sich aber auch 
das Velo einen Platz auf New Yorks 
Strassen erkämpft. Oder besser gesagt: 
Bürgermeister Bloomberg hat Platz für das 
Velo geschaffen. Es wurden in New York 
nämlich über 400 Kilometer Velowege und 
vor allem von den Strassen nicht 
abgetrennte Velostreifen gebaut. 
Insgesamt sind das weit mehr als 1000 

Kilometer. Man schätzt, dass etwa 200 000 
der 8 Millionen New Yorker täglich aufs 
Velo steigen. Das sind im Vergleich mit 
anderen Städten noch immer wenige, aber 
mehr als früher. Um Arbeitende, die mit 
dem Velo ins Büro fahren, vor Velo-Dieben 
zu schützen, wurde überdies ein Gesetz 
erlassen, nach dem Bürogebäude in der 
Regel geschützte Veloparkplätze haben 
müssen.        
Auch für Bloombergs neuestes Projekt 
läuft alles wie geplant: New York soll einen 
öffentlichen Fahrradverleih für Touristen 
erhalten. Das dichte Netz der 
Andockstationen wird das Stadtbild 
verändern. Trotzdem wollen die New 
Yorker grundsätzlich mehr Fahrräder – 
solange der Parkplatz vor dem eigenen 
Haus nicht gefährdet ist. 

 
© Das Velo erobert New York aus Neue Zürcher Zeitung, 24. Mai 2012      

 
Ύ�sĞůŽ�с�^ĐŚǁĞŝǌĞƌ�^ƚĂŶĚĂƌĚ�Ĩƺƌ�&ĂŚƌƌĂĚ 
 

10 In diesem Text geht es um … ĚŝĞ�sĞƌŬĞŚƌƐƉƌŽďůĞŵĞ�EĞǁ�zŽƌŬƐ͘ 
 ĚŝĞ��ŶƚǁŝĐŬůƵŶŐ�ĚĞƐ�sĞůŽĨĂŚƌĞŶƐ�ŝŶ�EĞǁ�zŽƌŬ͘ 
 ĨĞŚůĞŶĚĞ�sĞůŽƉĂƌŬƉůćƚǌĞ�ŝŶ�EĞǁ�zŽƌŬ͘ 
 
11  In New York … ƉůĂŶƚ�ŵĂŶ�ǀŝĞůĞ�ŶĞƵĞ�sĞůŽǁĞŐĞ͘ 
 Őŝďƚ�ĞƐ�ŝŵŵĞƌ�ŵĞŚƌ�sĞůŽĨĂŚƌĞƌ͘ 
 ŬĂŶŶ�ŵĂŶ�ƐŝĐŚ�sĞůŽƐ�ůĞŝŚĞŶ͘� 
 
12  Die Menschen in New York … ĨŝŶĚĞŶ�ĞƐ�ŐƵƚ͕�ĚĂƐƐ�ǀŝĞůĞ�>ĞƵƚĞ�sĞůŽ�ĨĂŚƌĞŶ͘ 
 ǁŽůůĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĐŚ�dŽƵƌŝƐƚĞŶ�sĞůŽƐ�ůĞŝŚĞŶ͘ 
 ŚĂďĞŶ��ŶŐƐƚ�ǀŽƌ�ĞŝŶĞŵ�ŶĞƵĞŶ�^ƚĂĚƚďŝůĚ͘ 
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Lesen                 Teil 3   
Arbeitszeit: 10 Minuten 

 
>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶĞŶ�ϭϯ�ďŝƐ�ϭϵ�ƵŶĚ�ĚŝĞ��ŶǌĞŝŐĞŶ�Ă�ďŝƐ�ũ aus verschiedenen 
ĚĞƵƚƐĐŚƐƉƌĂĐŚŝŐĞŶ�DĞĚŝĞŶ͘ 
tćŚůĞŶ�^ŝĞ͗�tĞůĐŚĞ��ŶǌĞŝŐĞ�ƉĂƐƐƚ�ǌƵ�ǁĞůĐŚĞƌ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶ͍�^ŝĞ�ŬƂŶŶĞŶ�jede Anzeige nur 
einmal ǀĞƌǁĞŶĚĞŶ͘��ŝĞ��ŶǌĞŝŐĞ�ĂƵƐ�ĚĞŵ��ĞŝƐƉŝĞů�ŬƂŶŶĞŶ�^ŝĞ�ŶŝĐŚƚ�ŵĞŚƌ�ǀĞƌǁĞŶĚĞŶ͘�&ƺƌ�
ĞŝŶĞ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�Őŝďƚ�ĞƐ�keine passende Anzeige͘�/Ŷ�ĚŝĞƐĞŵ�&Ăůů�ƐĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�0͘ 
 
Die Sommerferien beginnen und einige Ihrer Freundinnen und Freunde suchen noch nach 
einer Idee für die Ferien. 
 
Beispiel   

0 �ƌǁŝŶ�ǁƺŶƐĐŚƚ�ƐŝĐŚ͕�ŝŵ�hƌůĂƵď�ŶĞƵĞ�>ĞƵƚĞ�ŬĞŶŶĞŶǌƵůĞƌŶĞŶ͘ �ŶǌĞŝŐĞ͗���f 

 
13 

 
ZŽďĞƌƚ�ǀĞƌƌĞŝƐƚ�ŝŵŵĞƌ�ŵŝƚ�ǌǁĞŝ�ĂŶĚĞƌĞŶ�&ĂŵŝůŝĞŶ͘�^ŝĞ�ǁŽůůĞŶ�
ĚŝĞƐĞƐ�:ĂŚƌ�ĂůůĞ�ǌƵƐĂŵŵĞŶ�ŝŶ�'ƌŝĞĐŚĞŶůĂŶĚ�ĞŝŶ�,ĂƵƐ�ĂƵĨ�
ĞŝŶĞƌ�/ŶƐĞů�ŵŝĞƚĞŶ͘ 

 
�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

14 �ŽƌŝŶŶĂ�ƐƵĐŚƚ�ŶĂĐŚ�ĞŝŶĞŵ�ŐƺŶƐƚŝŐĞŶ��ŶŐĞďŽƚ�Ĩƺƌ�ĞŝŶĞ�
^ƚćĚƚĞƌĞŝƐĞ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

15 <ĞǀŝŶ�ůŝĞďƚ�ĞƐ͕�ŝŶ�ĚĞƌ�&ƌĞŝǌĞŝƚ�ŵŝƚ�ĚĞŵ�DŽƵŶƚĂŝŶďŝŬĞ�ǌƵ�
ĨĂŚƌĞŶ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

16 >ĞŶĂ�ǁŝůů�ŶƵƌ�ŬƵƌǌ�ŝŶ�ĚŝĞ�&ĞƌŝĞŶ�ĨĂŚƌĞŶ�ƵŶĚ�ĞŝŶĞ�ŶĞƵĞ�^ƉŽƌƚĂƌƚ�
ŵŝƚ�ĂŶĚĞƌĞŶ�ůĞƌŶĞŶ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

17 ^ĂƌĂŚ�ŵƂĐŚƚĞ�ĚŝĞƐĞƐ�:ĂŚƌ�ĞŝŶĞ�ĞŝŶǁƂĐŚŝŐĞ�ZĞŝƐĞ�ŝŶ�ĞŝŶ�
ĞǆŽƚŝƐĐŚĞƐ�>ĂŶĚ�ŵĂĐŚĞŶ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

18 �ŶĚƌĞĂƐ�ŵƂĐŚƚĞ�ƐŝĐŚ�ĂƵĐŚ�ŝŶ�ƐĞŝŶĞŵ�hƌůĂƵď�ŶƵƌ�ďŝŽůŽŐŝƐĐŚ�
ĞƌŶćŚƌĞŶ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

19 �ǀĂ�ǀĞƌƌĞŝƐƚ�ĂůůĞŝŶ�ŵŝƚ�ŝŚƌĞƌ�dŽĐŚƚĞƌ�ƵŶĚ�ƐƵĐŚƚ�ĞŝŶ�,ŽƚĞů�ŽĚĞƌ�
eine WĞŶƐŝŽŶ͕�ĚŝĞ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶ�<ŝŶĚĞƌƉƌŽŐƌĂŵŵ�ĂŶďŝĞƚĞƚ͘ 

�ŶǌĞŝŐĞ͗�ͺͺͺ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hotel Jägerhof Ihr Vier-Sterne-Hotel 

in Tirol bietet nicht nur günstige Preise, 
sondern auch 

x Wellness 

x Schifahren im Winter, 
Wandern im Sommer 

x Tagungsfacilities 
Biker aufgepasst!!  
Motorradfahrer kommen bei uns im 
schönen Jägerhof voll auf ihre Kosten. 
Besuchen Sie uns und fahren Sie einige 
der zahlreichen Motorrad-Touren durch 
Tirol ab. 

Wir freuen uns auf Sie, 
Ihre Familie Bouvier 

 

 a 

Wir suchen ein schönes Ferienhaus auf Mykonos 
oder Paros für zwei Wochen im Juli. Wer kann uns 
weiterhelfen? Wir brauchen Übernachtungs-
möglichkeiten für 10 Personen. Wenn möglich 
Strandnähe. Schreiben Sie an Familie Schmitt,                   
E-Mail: rudoschmittt@ yahoo.de 
 

 ď 

Biohotels 
Haus AnNatur  
vegetarisch-biologische 
Vollwertkostpension 
Ayurveda, Naturkosmetik u.v.m. 
Informationen telefonisch: 04935 – 99810 
oder per Internet: www.annatur.de 

 c 
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Jägerhof 
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Naturcampingplatz Isarhorn  
Unser Platz liegt am Fuße des 
Karwendelgebirges (2385 m).  
Er ist modern ausgestattet mit 
beheizten, gepflegten 
Sanitäranlagen, Warmwasser, 
Waschmaschine, Trockner, Kiosk, 
Spielplatz, Campingstüberl mit 
Biergarten. 
Die Umgebung ist ein Paradies für 
Wanderer, Radfahrer, 
Mountainbiker, Skilangläufer, 
Skifahrer, Bergsteiger usw. Fahrrad- 
und Wanderwege führen vom 
Campingplatz direkt in die Natur.               
6 Naturseen im Umkreis von 4 km.  
www.camping-isahorn.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer hat Lust mit mir (w, 26 Jahre) eine 
Asienreise zu machen? China, Kombodscha, 
Vietnam. Wir reisen alternativ mit Rucksack 
und ohne genaue Pläne. Wenn du dich 
interessierst, schreib mir eine E-Mail unter 
mein@asien.de 
 

 d 

 e 

(K)urlaub an der Ostsee 
Verbinden Sie einen herrlichen 
Sommerurlaub mit einer erholsamen 
Kur an der Bernsteinküste. 1.800 
Sonnenstunden im Jahr und feinster 
Sandstrand machen die Ostseeküste 
Pommerns zum beliebten Urlaubsziel. 
Während unserer Reise wohnen Sie in 
ausgewählt guten Gästehäusern mit 
Halbpension. Bei Tanzabenden mit 
Live-Musik kommt in geselliger Runde 
beste Stimmung auf. 
Unser Motto: Unterwegs mit netten 
Leuten! 
Informieren Sie sich und rufen Sie an: 
01805-799155 
 

 f 

 
 
Hotel Bergkristall 

Erholen und entspannen Sie sich in Österreichs Alpen. In der 
wunderschönen Natur können Sie nicht nur spazieren gehen 
oder wandern, sondern auch eine neue Sportart 
kennenlernen. Alle, die schon immer mal Golf lernen wollten, 
sind hier richtig. Im Hotel gibt es eine Indoor-Anlage, auf der 
Sie üben können, um dann Ihr Können auf dem Golfplatz von 
Montafon auszuprobieren. Einzel- oder Gruppenunterricht 
von ausgebildeten Lehrern. www.bergkristall-aktiv.at 
 

 Ő 

Tolles Angebot für Ihre Sommerferien!

 
Eine Woche auf einer thailändischen Insel. 
Lassen Sie sich von Kho Samui bezaubern und 
leben Sie in einer kleinen Bambusstrandhütte 
direkt am Meer. Erleben sie die paradiesischen 
Strände der Insel und die einheimische Küche! 
Abflug jeden Samstag von Frankfurt, München 
oder Hannover.  
Näheres unter www.thaispezial.de 
 

 h 

kurzmalweg.com Die Nr. 1 für Kurzreisen  
 in Deutschland 
 
aktuelles Angebot:  Berlin erleben zum Billig-Preis 
 
Berlin:  Großstadtflair, Museen, 1001 

Shoppingmöglichkeiten – alles ist 
möglich in diesem Kurzurlaub 
voller Eindrücke. Starten Sie in 
Köpenick mit Altstadt, 
Barockschloss und 
Schiffsanleger! 

 
Inklusive:  2 Übernachtungen, 2 Frühstücke, 

1 Welcome-Drink und 1 Berlin-
WelcomeCard für die öffentlichen 
Verkehrsmittel Berlins 

 

 i 

Herzlich Willkommen im 
Apartment- und Kinderhotel 
Muchetta, dem einzigen 

Kinderhotel der Schweiz.  
Geniessen Sie Zeit für sich. 
Unsere qualifizierte und 
liebevolle Kinderbetreuung 
passt sich Ihren Wünschen an 
und begeistert alle kleinen 
Gäste mit einem tollen 
Programm.  
Sportmöglichkeiten für Sie, wie 
z.B. Golf, Tennis, Reiten und 
Paragliding sind direkt in der 
Nähe. Lassen Sie sich von der 
Schweizer Gastfreundschaft 
verwöhnen.  

Weitere Infos bei 
www.muchetta-hotel.ch 
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Lesen                 Teil 4   
Arbeitszeit: 15 Minuten 

 
>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�dĞǆƚĞ�ϮϬ�ďŝƐ�Ϯϲ͘�tćŚůĞŶ�^ŝĞ͗�/Ɛƚ�ĚŝĞ�WĞƌƐŽŶ�für ein Verbot͍ 
 
In einer Zeitschrift lesen Sie Kommentare zu einem Artikel über Tierversuche und die Idee, 
diese Versuche ganz zu verbieten. 

 
Beispiel  
0 Annette iJai   iEĞŝŶi  23  Jan iJai   iEĞŝŶi   

 20 DĂŶƵĞů iJai   iEĞŝŶit   24  �ůŝƐĂ iJai   iEĞŝŶi  
 21 �ĂŵŝĂŶ iJai   iEĞŝŶit   25  >ĂƵƌĂ iJai   iEĞŝŶi 
 22  /ŶŐƌŝĚ iJai   iEĞŝŶit   26  KůĞ iJai   iEĞŝŶi 

 
Leserbriefe 

Beispiel 
Es gibt ja schon Gesetze, die unnötige Tierversuche bei 
Kosmetika verbieten. Außerdem werden, soweit ich weiß, auch 
die pharmazeutischen Betriebe kontrolliert, damit die 
Vorschriften zum Tierschutz eingehalten werden. Wenn wir jetzt 
alle Tierversuche verbieten, leidet die Forschung. Dass man neue 
Medikamente findet und erprobt, geht aber nicht ohne Tiere, 
deshalb bin ich gegen ein absolutes Verbot. 
Annette, 30, Würzburg 
 
20  
Wenn ich nur die Fotos von den Labors mit Tieren sehe, wird mir 
schon schlecht. Ich verstehe nicht, wie man die Tiere so quälen 
kann. Heute haben wir doch durch die Computer so gute 
Simulatoren, dass man auf Tests am Tier verzichten kann. 
Ähnlich wie bei der Pilotenausbildung, wo der PC alles simuliert, 
kann der PC auch für die bei Tierversuchen nötigen 
Berechnungen und Vorgänge eingesetzt werden. 
Manuel, 19, Düsseldorf 
 
21  
Ich bin Naturwissenschaftler. An der Uni haben wir ein Labor 
und wir machen auch Tierversuche. Das ist nicht immer einfach, 
aber es ist wichtig, dass wir forschen, testen und dann auch 
mehr über Krankheiten und Therapien erfahren. Alle Kranken 
sind uns dankbar, dass wir diese Versuche machen, und ohne sie 
wäre die medizinische Forschung längst nicht so weit. 
Damian, 27, Graz  
 
22  
Die Tiere merken doch gar nicht so richtig, dass sie Tierversuche 
mitmachen. Als Haustiere müssen die meisten von ihnen – ich 
meine Mäuse und Ratten – auch in Käfigen leben. Für mich gibt 
es da eigentlich keinen Unterschied, wo der Käfig steht. Deshalb 
ist es übertrieben, ein Stopp der Tierversuche zu verlangen. 
Ingrid, 54, Solothurn 
 

 23  
Man sollte sich mal überlegen, wie diese Situation für die Tiere 
ist. Die sind gefangen, ihnen wird wehgetan und wenn der 
Versuch beendet ist, werden sie getötet. Wenn ich das weiß, ist 
doch klar, dass ich so etwas nicht unterstütze. 
Jan, 15, Kiel 
 
24  
Immer diese Scheinheiligkeit und Lüge! Die Leute essen doch 
alle auch Fleisch und wie die Tiere, von denen das Fleisch 
stammt, vor dem Tod behandelt werden, darüber spricht 
niemand. Diese Tiere sind viel schlechter dran als die paar Tiere 
für Tierversuche. Bevor man also neue Gesetze gegen 
Tierversuche macht, sollte man sich mal über die Kühe, 
Schweine und Hühner Gedanken machen, die wir täglich essen. 
Elisa, 27, Stralsund 
 
25  
Viele Vorgänge im menschlichen Körper lassen sich nur im 
lebenden Organismus, im komplexen Zusammenspiel von 
Molekülen, Zellen und Organen erkennen. Das Ziel, menschliches 
Leiden zu verhindern oder zu verringern, steht dem Ziel 
gegenüber, das Leiden von Tieren zu reduzieren. Die 
Wissenschaftler handeln da sowieso nach ihrem Gewissen. Ein 
Gesetz könnte nur erreichen, dass die Tierversuche dann in 
anderen Ländern gemacht werden, deren Gesetze nicht so streng 
wie in der Schweiz sind. Das Verbot hätte also keine Wirkung. 
Laura, 34, Basel 
 
26  
Ich bin einfach der Meinung, dass es noch nicht die 
Möglichkeiten gibt, um ohne Tierversuche die gleichen Resultate 
in der Wissenschaft und bei der Medikamentenforschung zu 
erzielen. Deshalb wäre ein Verbot ein Fehler, man würde 
dadurch indirekt den Menschen schaden. 
Ole, 22, Leipzig 
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Lesen                 Teil 5   
Arbeitszeit: 10 Minuten 

 
Lesen Sie die Aufgaben 27 bis 30 und den Text dazu.  
Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung       ,        oder       . 
 
Sie möchten bei einem Schreibwettbewerb mitmachen und informieren sich über die Regeln 
für diesen Wettbewerb. 
 
27  Man kann die Kurzgeschichte … ƐĞůďƐƚ�ǌƵŵ�sĞƌůĂŐ�ďƌŝŶŐĞŶ͘ 
  ƉĞƌ��-DĂŝů�ƐĐŚŝĐŬĞŶ͘ 
  ŶƵƌ�ƉĞƌ�WŽƐƚ�ƐĐŚŝĐŬĞŶ͘ 
 
28  Im Oktober …  ďĞŬŽŵŵĞŶ�ĚŝĞ�dĞŝůŶĞŚŵĞƌ�ĞŝŶĞ�EĂĐŚƌŝĐŚƚ� 
   ǀŽŵ�sĞƌůĂŐ͘ 
   ǁŝƌĚ�ĞŶƚƐĐŚŝĞĚĞŶ͕�ǁĞƌ�ĚĞƌ�'ĞǁŝŶŶĞƌ�ŝƐƚ͘ 
   ŬĂŶŶ�ŵĂŶ�ĚŝĞ�'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞŶ�ŝŵ�/ŶƚĞƌŶĞƚ�ůĞƐĞŶ͘ 
 
29  Bei dem Wettbewerb dürfen … ŶƵƌ�WƌŽĨŝƐ�ŵŝƚŵĂĐŚĞŶ͘ 
  ĂůůĞ�ĂƵƘĞƌ�ĚĞŶ��ŶŐĞƐƚĞůůƚĞŶ�ĚĞƐ�sĞƌůĂŐƐ�ƵŶĚ� 
  ĚĞƌĞŶ�sĞƌǁĂŶĚƚĞn ŵŝƚŵĂĐŚĞŶ͘ 
  ŶƵƌ��ĞƵƚƐĐŚĞ�ŵŝƚŵĂĐŚĞŶ͘ 
 
30  Der Titel der Geschichte … ĚĂƌĨ�ĨƌĞŝ�ŐĞǁćŚůƚ�ǁĞƌĚĞŶ͘ 
 ŵƵƐƐ�ůćŶŐĞƌ�ĂůƐ�ĞŝŶ�tŽƌƚ�ƐĞŝŶ͘ 
 ŬĂŶŶ�ŶĞďĞŶ�ĂŶĚĞƌĞŶ�tƂrtern auch das Wort  
 ͣtƵƌƐƚ͞�ĞŶƚŚĂůƚĞŶ͘ 
 

Kurzgeschichten-Wettbewerb  ௅  Teilnahmebedingungen 
Teilnahmebedingungen 
Der Demmler Verlag organisiert einen Kurzgeschichten-
Wettbewerb mit dem Motto „Wurst“. Die Teilnahme ist für 
alle Autorinnen und Autoren möglich. Pro Autorin/Autor darf 
nur ein Beitrag eingereicht werden. Mitarbeiter/innen des 
Verlages und deren Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. 
Texte 
Der Beitrag darf nicht länger als 1.000 Wörter (das sind ca. 2 
Seiten) sein und muss eine selbstverfasste, bisher 
unveröffentlichte Geschichte in deutscher Sprache sein. Die 
Kurzgeschichte muss einen Titel haben, der das Motto 
enthalten kann, aber auf keinen Fall nur „Wurst“ sein darf, 
weil sonst die Beiträge nicht unterschieden werden können. 
Der Text darf keine Text- und Formatauszeichnungen 
enthalten wie z.B. kursiv, fett, unterstrichen. 
 

Einsendeschluss 
Einsendeschluss ist der 15.06. Es gilt das Datum des 
Poststempels oder der Zeitpunkt des Eingangs Ihrer E-Mail. 
Aus organisatorischen Gründen ist die Bestätigung des 
Eingangs durch den Verlag nicht möglich. 
Der Beitrag und die Unterlagen werden nicht zurückgesandt. 
Alle Wettbewerbsteilnehmer werden Ende Oktober über den 
Wettbewerb benachrichtigt. 
Preise 
Die Preise für den Kurzgeschichten-Wettbewerb „Wurst“ sind: 

x 1. Preis: ein Buchpaket im Wert von 300 Euro 
x 2. Preis: ein Buchpaket im Wert von 180 Euro 
x 3. Preis: ein Buchpaket im Wert von 120 Euro 
x 4.-10. Preis: Buchpakete im Wert von je 60 Euro 

Die besten Kurzgeschichten werden in unserer 
Anthologiereihe veröffentlicht. 

 c 
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Hören                 Teil 1    
 

^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĨƺŶĨ�ŬƵƌǌĞ�dĞǆƚĞ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ũĞĚĞŶ�dĞǆƚ�zweimal͘��Ƶ�ũĞĚĞŵ�dĞǆƚ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ǌǁĞŝ�
�ƵĨŐĂďĞŶ͘�tćŚůĞŶ�^ŝĞ�ďĞŝ�ũĞĚĞƌ��ƵĨŐĂďĞ�ĚŝĞ�ƌŝĐŚƚŝŐĞ�>ƂƐƵŶŐ͘�>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ǌƵĞƌƐƚ�ĚĂƐ��ĞŝƐƉŝĞů͘�
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϭϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Beispiel 
01 ,Ğƌƌ�,ŽĨĨŵĂŶŶ�ŵƂĐŚƚĞ�&ƌĂƵ�DĞŝĞƌ�ďĞƌĂƚĞŶ͘�  
 
02  tĂŶŶ�ŚĂƚ�,Ğƌƌ�,ŽĨĨŵĂŶŶ��Ğŝƚ͍ �ď�ŶćĐŚƐƚĞƌ�tŽĐŚĞ͘ 
 /ŵŵĞƌ�ǌƵ�ĚĞŶ�PĨĨŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ͘� 
 EƵƌ�Ăŵ�DŽƌŐĞŶ͘ 
 
Text 1 
1  �Ğƌ�&ůƵŐ�ŶĂĐŚ�&ƌĂŶŬĨƵƌƚ�ŐĞŚƚ�ƐƉćƚĞƌ͘   
 
2  �ŝĞ��ďĨůƵŐƐǌĞŝƚ�͙ ĞƌĨćŚƌƚ�ŵĂŶ�Ăŵ�/ŶĨŽƌŵĂƚŝŽŶƐƐĐŚĂůƚĞƌ͘ 
  ĞƌĨćŚƌƚ�ŵĂŶ�ĚƵƌĐŚ�ĞŝŶĞ��ŶƐĂŐĞ͘ 
  sieht man auf einer Info-dĂĨĞů͘ 
 
Text 2 
3  �ĂƐ�<ĂƵĨŚĂƵƐ�ŚĂƚ�^ŽŶĚĞƌĂŶŐĞďŽƚĞ� 
 ŝŶ�ĚĞƌ��ĞŬůĞŝĚƵŶŐƐĂďƚĞŝůƵŶŐ͘  
 
4  DĂŶ�ďĞŬŽŵŵƚ�ŚĞƵƚĞ�͙ ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ŐƺŶƐƚŝŐĞ�:ĂĐŬĞŶ�Ĩƺƌ��ĂŵĞŶ͘ 

 ďĞŝŵ�<ĂƵĨ�ĞŝŶĞƌ��ĂŵĞŶďůƵƐĞ�ŶŽĐŚ� 
 ĞŝŶĞ��ůƵƐĞ�ĚĂǌƵ͘ 

  ĂůůĞ�:ĂĐŬĞŶ�ǌƵŵ�ŚĂůďĞŶ�WƌĞŝƐ͘ 
 
Text 3 
5  :ŽĐŚĞŶ�ǀĞƌƐĐŚŝĞďƚ�ƐĞŝŶĞ�ZĞŝƐĞ͘�   
 
6  :ŽĐŚĞŶ�ŵƵƐƐ�͙ Ăŵ�ŶćĐŚƐƚĞŶ�tŽĐŚĞŶĞŶĚĞ�ĂƌďĞŝƚĞŶ͘ 
  ǌƵ�ĞŝŶĞŵ�ĂŶĚĞƌĞŶ�&ƌĞƵŶĚ�ĨĂŚƌĞŶ͘ 
  ĚŝĞ�ŶćĐŚƐƚĞ��Ğŝƚ�ǌƵ�,ĂƵƐĞ�ďůĞŝďĞŶ͘ 
 
Text 4 
7  /Ŷ��ĞƵƚƐĐŚůĂŶĚ�ŝƐƚ�ĚĂƐ�tĞƚƚĞƌ�ŐƵƚ͘  
 
8  /ŵ�tĞƐƚĞŶ�͙ ist es ďĞǁƂůŬƚ͘ 
  ƐĐŚĞŝŶƚ�ĚŝĞ�^ŽŶŶĞ͘ 
  ƌĞŐŶĞƚ�ĞƐ͘ 
 
Text 5 
9  �ŶŶĞƚƚĞ�ƐŽůů�ĞŝŶĞŶ�<ƵĐŚĞŶ�ďĂĐŬĞŶ͘�  
 

 10  DĂŶƵĞůĂ�ǁĞŝƘ�ŶŝĐŚƚ͕�͙ ǁŽ�ŵĂŶ�ĚĞŶ�<ƵĐŚĞŶ�ŬĂƵĨĞŶ�ŬĂŶŶ͘ 
  ǁŝĞ�ŵĂŶ�ĚĞŶ�<ƵĐŚĞŶ�ďĂĐŬƚ͘ 
  ǁĂƐ�ƐŝĞ�Ĩƺƌ�ĚĞŶ�tĞŝŚŶĂĐŚƚƐďĂƐĂƌ� 
  ďĂĐŬĞŶ�ƐŽůů͘ 

 c 
 b 
 a 

X 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ X 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

 c 
 b 
 a 
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 b 
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ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 
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ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

 c 
 b 
 a 

ϭϬ 

�ŝƚƚĞ�ůĂĚĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�,ƂƌĚĂƚĞŝ�ŚĞƌƵŶƚĞƌ͕�ŚƂƌĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�dĞǆƚĞ�ƵŶĚ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ĚĂďĞŝ�ĚŝĞ��ƵĨŐĂďĞŶ͘ 
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Hören                 Teil 2    
 

^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶĞŶ�dĞǆƚ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚĞŶ�dĞǆƚ�einmal͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ĨƺŶĨ��ƵĨŐĂďĞŶ͘�tćŚůĞŶ�
^ŝĞ�ďĞŝ�ũĞĚĞƌ��ƵĨŐĂďĞ�ĚŝĞ�ƌŝĐŚƚŝŐĞ�>ƂƐƵŶŐ�������͕��������ŽĚĞƌ�������͘  
>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵĨŐĂďĞŶ�ϭϭ�ďŝƐ�ϭϱ͘� 
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Sie hören im Radio einen Bericht über Madame Tussauds in Wien. 
 
 
11 sŽƌ�DĂĚĂŵĞ�dƵƐƐĂƵĚƐ�͙ ŬĂŶŶ�ŵĂŶ�^ĐŚůĂŶŐĞŶ�ƵŶĚ�ĂŶĚĞƌĞ�dŝĞƌĞ�ƐĞŚĞŶ͘ 
  ŵƵƐƐ�ŵĂŶ�ǁĂƌƚĞŶ͕�Ƶŵ�ŚŝŶĞŝŶǌƵŬŽŵŵĞŶ͘ 
  ǀĞƌĂďƌĞĚĞŶ�ƐŝĐŚ�ǀŝĞůĞ�tŝĞŶĞƌ͘ 
 
 
12 �Ğƌ��ŝŶƚƌŝƚƚ�ŝŶƐ�DƵƐĞƵŵ�͙ ŝƐƚ�ĞƚǁĂƐ�ƚĞƵĞƌ͘ 
  ŝƐƚ�ŵĂŶĐŚŵĂů�ŬŽƐƚĞŶůŽƐ͘ 
  ǁŝƌĚ�ŶƵƌ�ǀŽŶ�dŽƵƌŝƐƚĞŶ�ďĞǌĂŚůƚ͘ 
 
 
13 tĂŶŶ�ǁĂƌ�ĚŝĞ�ĞƌƐƚĞ��ƵƐƐƚĞůůƵŶŐ� 
 ǀŽŶ�DĂĚĂŵĞ�dƵƐƐĂƵĚ͍ ϭϴϭϮ͘ 
  ϭϴϮϬ͘ 
  ϭϴϬϮ͘ 
 
 
14 &ŝŐƵƌĞŶ�ǁĞƌĚĞŶ�ŶƵƌ�ǀŽŶ�WĞƌƐŽŶĞŶ� 
 ŐĞŵĂĐŚƚ͕�ĚŝĞ�͙ ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ŐƵƚ�ĂƵƐƐĞŚĞŶ͘ 
  ǀŝĞůĞŶ�DĞŶƐĐŚĞŶ�ďĞŬĂŶŶƚ�ƐŝŶĚ͘ 
  ƐĐŚŽŶ�ŐĞƐƚŽƌďĞŶ�ƐŝŶĚ͘ 
 
 
15 �ď�ǁĂŶŶ�Őŝůƚ�ĚĂƐ�EĂĐŚŵŝƚƚĂŐƐƚŝĐŬĞƚ͍ �ď�ϲ�hŚƌ͘ 
  EĂĐŚ�ĚĞŵ�DŝƚƚĂŐĞƐƐĞŶ͘ 
  �ď�ϭϲ�hŚƌ͘ 
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Hören                 Teil 3    
 

^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶ�'ĞƐƉƌćĐŚ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚĂƐ�'ĞƐƉƌćĐŚ�einmal͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĞďĞŶ�
�ƵĨŐĂďĞŶ͘�tćŚůĞŶ�^ŝĞ͗�^ŝŶĚ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�                    oder                     ͍� 

>ĞƐĞŶ�^ŝĞ ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵĨŐĂďĞŶ�ϭϲ�ďŝƐ�ϮϮ͘��ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Sie sind in einem Supermarkt und warten an der Kasse. Vor Ihnen unterhält sich eine Frau 
mit ihrem Bekannten über ein Nachbarschaftsfest.  
 
 
16  �Ğƌ�DĂŶŶ�ŬĂƵĨƚ�ŵĞŝƐƚĞŶƐ�ŝŶ�ĞŝŶĞŵ�ĂŶĚĞƌĞŶ�^ƵƉĞƌŵĂƌŬƚ�ĞŝŶ͘ 
       
 
17  �Ğŝ�ĚĞŵ�'ƌŝůůĂďĞŶĚ�ŐĂď�ĞƐ�ŶŝĐŚƚ�ŶƵƌ�&ůĞŝƐĐŚ͘ 
       
 
18  �ĂƐ�&ĞƐƚ�ĨĂŶĚ�ŝŶ�ĞŝŶĞƌ�ŐƌŽƘĞŶ�'ĂƌĂŐĞ�ƐƚĂƚƚ͘ 
       
 
19  Reiner ƐƉŝĞůƚĞ�ĂƵĨ�ĚĞŵ�&ĞƐƚ�<ůĂǀŝĞƌ͘ 
       
 
20  �ŝŶ�/ŶƐƚƌƵŵĞŶƚ�ƐŽůůƚĞ�ŵĂŶ�ƐĐŚŽŶ�ĂůƐ�<ŝŶĚ�ůĞƌŶĞŶ͕�ĚĂŵŝƚ�ŵĂŶ� 
 ŐƵƚ�ƐƉŝĞůĞŶ�ŬĂŶŶ͘       
 
21  �ŝĞ�&ƌĂƵ�ƐƵĐŚƚ�ĞŝŶĞ�ŶĞƵĞ�tŽŚŶƵŶŐ͘ 
       
 
22  �ŝĞ�tŽŚŶĂŶůĂŐĞ ůŝĞŐƚ�ǀĞƌŬĞŚƌƐƵŶŐƺŶƐƚŝŐ͘ 
       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 

ZŝĐŚƚŝŐ &ĂůƐĐŚ 
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Hören                 Teil 4    
 

^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶĞ��ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚŝĞ��ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ�zweimal͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ĂĐŚƚ�
�ƵĨŐĂďĞŶ͘�KƌĚŶĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�ǌƵ͗�Wer sagt was?  
>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�Ϯϯ�ďŝƐ�ϯϬ͘� 
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Der Moderator der Radiosendung „Diskussion heute“ diskutiert mit dem Studenten Stefan 
Western und der Professorin Dr. Heike Meiner über das Thema „Studiengebühren“. 
 
 
 
 
 
 M

od
er

at
or

 

 ^ƚ
ĞĨ
ĂŶ

�t
ĞƐ
ƚĞ
ƌŶ

 

�ƌ
͘�D

Ğŝ
ŶĞ

ƌ 

 
 0 

 
&ƌƺŚĞƌ�ǁĂƌ�ĚĂƐ�^ƚƵĚŝƵŵ�ŬŽƐƚĞŶůŽƐ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
 
23 

 
 
�Ğƌ�^ƚĂĂƚ�Őŝďƚ�ĚĞŶ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚĞŶ�ŚĞƵƚĞ�ŝŵŵĞƌ�ǁĞŶŝŐĞƌ�'ĞůĚ͘ 

 
 
F 

 
 
F 

   
 
F 

 
24 

 
	ƌŵĞƌĞ�^ĐŚƺůĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ�^ĐŚƺůĞƌ�ŵƂĐŚƚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ƐŽ�ŐĞƌŶ�
ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ͕�ǁĞŶŶ�ĞƐ�ĞƚǁĂƐ�ŬŽƐƚĞƚ͘ 

 
F 

 

 
F 

 
F 

 
25 

 
�Ɛ�Őŝďƚ�ƐŝĐŚĞƌ�ǀŝĞůĞ͕�ĚŝĞ�ŐĞƌŶ�ĂƵĨ�ĚĞƌ�hŶŝ-tĞďƐŝƚĞ�ǁĞƌďĞŶ�
ŵƂĐŚƚĞŶ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
26 

 
DĂŶĐŚĞ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ŚĂďĞŶ�ĞŝŶĞŶ�:Žď�ƵŶĚ�ŚƂƌĞŶ�ĚĂŶŶ�ĂƵĨ�ǌƵ�
ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
27 

 
EŝĐŚƚ�ĂůůĞ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ĨŝŶĚĞŶ�ŶĂĐŚ�ĚĞŵ��ďƐĐŚůƵƐƐ�ŐůĞŝĐŚ�ĞŝŶĞ�
�ƌďĞŝƚ͘ 

 
F 

 

 
F 

 
F 

 
28 

 
�ŝĞ��ƌďĞŝƚƐŵĂƌŬƚƐŝƚƵĂƚŝŽŶ�ďůĞŝďƚ�ŶŝĐŚƚ�ŐůĞŝĐŚ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
29 

 
>ĂŶŐǌĞŝƚƐƚƵĚĞŶƚĞŶ�ŚĂďĞŶ�ŽĨƚ�'ĞůĚƉƌŽďůĞŵĞ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
30 

 
tĞŶŶ�ĚŝĞ�ZĞŐŝĞƌƵŶŐ�ĚĞŶ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚĞŶ�ŵĞŚƌ�'ĞůĚ�ŐĞďĞŶ�
ǁƺƌĚĞ͕�ĨćŶĚĞŶ�ĚĂƐ�ĂůůĞ�ŐƵƚ͘ 

 
F 

 
F 

 
F 

 
 
 
 

 

Beispiel 
a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

a          ď�����������Đ 

X 
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Schreiben             
        
Aufgabe 1        Arbeitszeit: 20 Minuten 
 
Sie haben am Wochenende eine Kurzreise in eine andere Stadt gemacht. Ein Freund / Eine 
Freundin konnte nicht mitkommen. 
 

- �ĞƐĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ͗�tĂƐ�ŚĂƚ�/ŚŶĞŶ�ĚŽƌƚ�ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ŐĞĨĂůůĞŶ͍ 
- �ĞŐƌƺŶĚĞŶ�^ŝĞ͗�tĂƌƵŵ�ŵƂĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ŶŽĐŚ�ĞŝŶŵĂů�ŝŶ�ĚŝĞ�^ƚĂĚƚ�ĨĂŚƌĞŶ͍ 
- DĂĐŚĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞŶ�sŽƌƐĐŚůĂŐ�Ĩƺƌ�ĞŝŶ�dƌĞĨĨĞŶ�ŵŝƚ�/ŚƌĞŵ�&ƌĞƵŶĚ�ͬ�/ŚƌĞƌ�&ƌĞƵŶĚŝŶ͕�Ƶŵ�

ĚŝĞ�ZĞŝƐĞ�ǌƵƐĂŵŵĞŶ�ǌƵ�ƉůĂŶĞŶ͘ 
 
^ĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞ��-DĂŝů�;ĐŝƌĐĂ�ϴϬ�tƂƌƚĞƌͿ͘ 
^ĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�ĞƚǁĂƐ�ǌƵ�ĂůůĞŶ�ĚƌĞŝ WƵŶŬƚĞŶ͘ 
�ĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĨ�ĚĞŶ�dĞǆƚĂƵĨďĂƵ�;�ŶƌĞĚĞ͕��ŝŶůĞŝƚƵŶŐ͕�ZĞŝŚĞŶĨŽůŐĞ�ĚĞƌ�/ŶŚĂůƚƐƉƵŶŬƚĞ͕�^ĐŚůƵƐƐͿ͘ 
 
 
Aufgabe 2        Arbeitszeit: 25 Minuten 
 
Sie haben im Fernsehen eine Diskussionssendung zum Thema „Weihnachtsgeschenke“ 
gesehen. Im Online-Gästebuch der Sendung finden Sie folgende Meinung: 
 

 
 
^ĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�ŶƵŶ�/ŚƌĞ�DĞŝŶƵŶŐ�;ĐŝƌĐĂ�ϴϬ�tƂƌƚĞƌͿ͘ 
 
 
Aufgabe 3        Arbeitszeit: 15 Minuten 
 
Ihr Chef, Herr Melder, hat Sie zu einem Gespräch über Ihre Karriere eingeladen. Zu dem 
Termin können Sie aber nicht kommen. 
 
^ĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�ĂŶ�,ĞƌƌŶ�DĞůĚĞƌ͘��ŶƚƐĐŚƵůĚŝŐĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�höflich ƵŶĚ�ďĞƌŝĐŚƚĞŶ�^ŝĞ͕�ǁĂƌƵŵ�^ŝĞ�
ŶŝĐŚƚ�ŬŽŵŵĞŶ�ŬƂŶŶĞŶ͘ 
 
^ĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞ��-DĂŝů�;ĐŝƌĐĂ�ϰϬ�tƂƌƚĞƌͿ͘ 
sĞƌŐĞƐƐĞŶ�^ŝĞ�ŶŝĐŚƚ�ĚŝĞ��ŶƌĞĚĞ�ƵŶĚ�ĚĞŶ�'ƌƵƘ�Ăŵ�^ĐŚůƵƐƐ͘ 

ǁǁǁ͘ĂŬƚƵĞůůĞŵĞŝŶƵŶŐĞŶ͘ĚĞ 

f  23.12.   22:04 Uhr 
 

f  23.12.   22:24 Uhr 
 

Vera tŝƌ�ůĞďĞŶ�ŝŶ�ĞŝŶĞƌ�<ŽŶƐƵŵŐĞƐĞůůƐĐŚĂĨƚ�ƵŶĚ�ǀŝĞůĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ�
ƺďĞƌƚƌĞŝďĞŶ�ĞƐ�ŵŝƚ�ĚĞŶ�'ĞƐĐŚĞŶŬĞŶ͘��Ɛ�ƐŽůů�ŝŵŵĞƌ�ĞƚǁĂƐ�dĞƵƌĞƐ�
ŽĚĞƌ�'ƌŽƘĞƐ ƐĞŝŶ͘�/ĐŚ�ĨŝŶĚĞ�ĚĂƐ�ŶŝĐŚƚ�ƌŝĐŚƚŝŐ͘�DĂŶ�ŵƵƐƐ�ƐŝĐŚ�
ĞŝŶĨĂĐŚ�ƺďĞƌůĞŐĞŶ͕�ǁĂƐ�ĚĞƌ�ĂŶĚĞƌĞ�ďƌĂƵĐŚƚ͕�ĚĂŶŶ�ĨŝŶĚĞƚ�ŵĂŶ�
ĞƚǁĂƐ�^ĐŚƂŶĞƐ�ŽŚŶĞ�ǀŝĞů�ĂƵƐǌƵŐĞďĞŶ͘ 
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Sprechen            
 

Teil 1 Gemeinsam etwas planen 
 
Sie wollen mit den anderen Teilnehmern Ihres Deutschkurses am Wochenende einen 
Museumsbesuch organisieren. Allerdings müssen Sie sich noch einigen, in welches Museum 
Sie gehen werden. 
 
^ƉƌĞĐŚĞŶ�^ŝĞ�ƺďĞƌ�ĚŝĞ�WƵŶŬƚĞ�ƵŶƚĞŶ͕�ŵĂĐŚĞŶ�^ŝĞ�sŽƌƐĐŚůćŐĞ�ƵŶĚ�ƌĞĂŐŝĞƌĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĨ�ĚŝĞ�
sŽƌƐĐŚůćŐĞ�/ŚƌĞƐ�'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌƐͬ/ŚƌĞƌ�'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌŝŶ͘�WůĂŶĞŶ�ƵŶĚ�ĞŶƚƐĐŚĞŝĚĞŶ�^ŝĞ�
ŐĞŵĞŝŶƐĂŵ͕�ǁĂƐ�^ŝĞ�ƚƵŶ�ŵƂĐŚƚĞŶ͘ 

 
 
 
 
 
 

Museumsbesuch und 
Organisation des Tages 

 
- tĞůĐŚĞƐ�DƵƐĞƵŵ͍�

;dĞĐŚŶŝŬŵƵƐĞƵŵ͕��ŝůĚĞƌŐĂůĞƌŝĞ͕�͙Ϳ 
 
- tĂŶŶ�ďĞƐƵĐŚĞŶ͍ 

 
- tŝĞ�ŚŝŶŬŽŵŵĞŶ͍ 

 
- tĂƐ�ŶŽĐŚ�ƵŶƚĞƌŶĞŚŵĞŶ͍�;<ĂĨĨĞĞ�

ƚƌŝŶŬĞŶ͕�ĞŝŶŬĂƵĨĞŶ͕�͙Ϳ 
 

- ͙ 
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Sprechen              
 
Teil 2 Ein Thema präsentieren  
Kandidat A 
 
^ŝĞ�ƐŽůůĞŶ�/ŚƌĞŶ��ƵŚƂƌĞƌŶ�ĞŝŶ�ĂŬƚƵĞůůĞƐ�dŚĞŵĂ�ƉƌćƐĞŶƚŝĞƌĞŶ͘��ĂǌƵ�ĨŝŶĚĞŶ�^ŝĞ�ŚŝĞƌ�ĨƺŶĨ�&ŽůŝĞŶ͘�
&ŽůŐĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ��ŶǁĞŝƐƵŶŐĞŶ�ůŝŶŬƐ�ƵŶĚ�ƐĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�/ŚƌĞ�EŽƚŝǌĞŶ�ƵŶĚ�/ĚĞĞŶ�ƌĞĐŚƚƐ�ĚĂŶĞďĞŶ͘ 
 
^ƚĞůůĞŶ�^ŝĞ�/Śƌ�dŚĞŵĂ�ǀŽƌ͘�
�ƌŬůćƌĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ�/ŶŚĂůƚ�ƵŶĚ�
ĚŝĞ�^ƚƌƵŬƚƵƌ�/ŚƌĞƌ�
WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ͘ 
 
 
�ĞƌŝĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ǀŽŶ�/ŚƌĞƌ�
^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ŽĚĞƌ�ĞŝŶĞŵ�
�ƌůĞďŶŝƐ�ŝŵ��ƵƐĂŵŵĞŶŚĂŶŐ�
ŵŝƚ�ĚĞŵ�dŚĞŵĂ͘ 
 
 
�ĞƌŝĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ǀŽŶ�ĚĞƌ�
^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ŝŶ�/ŚƌĞŵ�
,ĞŝŵĂƚůĂŶĚ�ƵŶĚ�ŐĞďĞŶ�^ŝĞ�
�ĞŝƐƉŝĞůĞ͘ 
 
 
EĞŶŶĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�sŽƌ- und 
EĂĐŚƚĞŝůĞ�ƵŶĚ�ƐĂŐĞŶ�^ŝĞ�
ĚĂǌƵ�/ŚƌĞ�DĞŝŶƵŶŐ͘�'ĞďĞŶ�
^ŝĞ�ĂƵĐŚ��ĞŝƐƉŝĞůĞ͘ 
 
 
�ĞĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�/ŚƌĞ�
WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�ƵŶĚ�ďĞĚĂŶŬĞŶ�
^ŝĞ�ƐŝĐŚ�ďĞŝ�ĚĞŶ��ƵŚƂƌĞƌŶ͘ 
 
 

Teil 3 Über ein Thema sprechen  
 
Nach Ihrer Präsentation: 
ZĞĂŐŝĞƌĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĨ�ĚŝĞ�ZƺĐŬŵĞůĚƵŶŐ�ƵŶĚ�&ƌĂŐĞŶ�ĚĞƌ�WƌƺĨĞƌͬ-innen und des 
'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌƐ ͬ�ĚĞƌ�'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌŝŶ͘ 
 
Nach der Präsentation Ihres Partners / Ihrer Partnerin: 
ĂͿ�'ĞďĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞ�ZƺĐŬŵĞůĚƵŶŐ�ǌƵƌ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�/ŚƌĞƐ�WĂƌƚŶĞƌƐ�ͬ�/ŚƌĞƌ�WĂƌƚŶĞƌŝŶ�;ǌ͘�͘�ǁŝĞ�
/ŚŶĞŶ�ĚŝĞ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�ŐĞĨĂůůĞŶ�ŚĂƚ͕�ǁĂƐ�Ĩƺƌ�^ŝĞ�ŶĞƵ�ŽĚĞƌ�ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ŝŶƚĞƌĞƐƐĂŶƚ�ǁĂƌ�ƵƐǁ͘Ϳ͘ 
ďͿ�^ƚĞůůĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶĞ�&ƌĂŐĞ�ǌƵƌ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�/ŚƌĞƐ�WĂƌƚŶĞƌƐ�ͬ�/ŚƌĞƌ�WĂƌƚŶĞƌŝŶ͘ 

 

 

  „Ich lese nur noch  
  im E-Book!“ 

  
Braucht man gedruckte 

Bücher noch? 
 

 

Folie 
1 

 

Folie 
2 

 Braucht man gedruckte 
Bücher noch? 

 
MEINE PERSÖNLICHEN 
ERFAHRUNGEN 

 

Folie 
3 

 Braucht man gedruckte 
Bücher noch? 

 
E-BOOKS IN MEINEM 
HEIMATLAND  
 

 

Folie 
4 

	 

 Braucht man gedruckte 
Bücher noch? 

    
VOR- UND NACHTEILE 
& MEINE MEINUNG 
 

 

Folie 
5 

 Braucht man gedruckte 
Bücher noch? 

  
ABSCHLUSS & DANK 

              UUU 
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Sprechen              
 
Teil 2 Ein Thema präsentieren  
Kandidat B 
 
^ŝĞ�ƐŽůůĞŶ�/ŚƌĞŶ��ƵŚƂƌĞƌŶ�ĞŝŶ�ĂŬƚƵĞůůĞƐ�dŚĞŵĂ�ƉƌćƐĞŶƚŝĞƌĞŶ͘��ĂǌƵ�ĨŝŶĚĞŶ�^ŝĞ�ŚŝĞƌ�ĨƺŶĨ�&ŽůŝĞŶ͘�
&ŽůŐĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ��ŶǁĞŝƐƵŶŐĞŶ�ůŝŶŬƐ�ƵŶĚ�ƐĐŚƌĞŝďĞŶ�^ŝĞ�/ŚƌĞ�EŽƚŝǌĞŶ�ƵŶĚ�/ĚĞĞŶ�ƌĞĐŚƚƐ�ĚĂŶĞďĞŶ͘ 
 
^ƚĞůůĞŶ�^ŝĞ�/Śƌ�dŚĞŵĂ�ǀŽƌ͘�
�ƌŬůćƌĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶ�/ŶŚĂůƚ�ƵŶĚ�
ĚŝĞ�^ƚƌƵŬƚƵƌ�/ŚƌĞƌ�
WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ͘ 
 
 
�ĞƌŝĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ǀŽŶ�/ŚƌĞƌ�
^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ŽĚĞƌ�ĞŝŶĞŵ�
�ƌůĞďŶŝƐ�ŝŵ��ƵƐĂŵŵĞŶŚĂŶŐ�
ŵŝƚ�ĚĞŵ�dŚĞŵĂ͘ 
 
 
�ĞƌŝĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ǀŽŶ�ĚĞƌ�
^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ŝŶ�/ŚƌĞŵ�
,ĞŝŵĂƚůĂŶĚ�ƵŶĚ�ŐĞďĞŶ�^ŝĞ�
�ĞŝƐƉŝĞůĞ͘ 
 
 
EĞŶŶĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ�sŽƌ- und 
EĂĐŚƚĞŝůĞ�ƵŶĚ�ƐĂŐĞŶ�^ŝĞ�
ĚĂǌƵ�/ŚƌĞ�DĞŝŶƵŶŐ͘�'ĞďĞŶ�
^ŝĞ�ĂƵĐŚ��ĞŝƐƉŝĞůĞ͘ 
 
 
�ĞĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�/ŚƌĞ�
WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�ƵŶĚ�ďĞĚĂŶŬĞŶ�
^ŝĞ�ƐŝĐŚ�ďĞŝ�ĚĞŶ��ƵŚƂƌĞƌŶ͘ 
 
 

Teil 3 Über ein Thema sprechen  
 
Nach Ihrer Präsentation: 
ZĞĂŐŝĞƌĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĨ�ĚŝĞ�ZƺĐŬŵĞůĚƵŶŐ�ƵŶĚ�&ƌĂŐĞŶ�ĚĞƌ�WƌƺĨĞƌͬ-innen und des 
'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌƐ ͬ�ĚĞƌ�'ĞƐƉƌćĐŚƐƉĂƌƚŶĞƌŝŶ͘ 
 
Nach der Präsentation Ihres Partners / Ihrer Partnerin: 
ĂͿ�'ĞďĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞ�ZƺĐŬŵĞůĚƵŶŐ�ǌƵƌ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�/ŚƌĞƐ�WĂƌƚŶĞƌƐ�ͬ�/ŚƌĞƌ�WĂƌƚŶĞƌŝŶ�;ǌ͘�͘�ǁŝĞ�
/ŚŶĞŶ�ĚŝĞ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�ŐĞĨĂůůĞŶ�ŚĂƚ͕�ǁĂƐ�Ĩƺƌ�^ŝĞ�ŶĞƵ�ŽĚĞƌ�ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ŝŶƚĞƌĞƐƐĂŶƚ�ǁĂƌ�ƵƐǁ͘Ϳ͘ 
ďͿ�^ƚĞůůĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶĞ�&ƌĂŐĞ�ǌƵƌ�WƌćƐĞŶƚĂƚŝŽŶ�/ŚƌĞƐ�WĂƌƚŶĞƌƐ�ͬ�/ŚƌĞƌ�WĂƌƚŶĞƌŝŶ͘ 

 

 

„Mit meinem Rad komme 
ich überall hin.“ 

  
    Mit dem Rad ins   
     Stadtzentrum? 

 
 

Folie 
1 

 

Folie 
2 

Mit dem Rad ins   
Stadtzentrum? 

 

 

Folie 
3 

      
RADFAHREN 
IN MEINEM 

HEIMATLAND 
 

 

Folie 
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Mit dem Rad ins 
Stadtzentrum? 

    
 

 

Folie 
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 Mit dem Rad ins 
Stadtzentrum? 

 
ABSCHLUSS & DANK 
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 Mit dem Rad ins 
Stadtzentrum? 

 

VOR- UND NACHTEILE & 
MEINE MEINUNG 

 

MEINE PERSÖNLICHEN 
ERFAHRUNGEN 
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>ƂƐƵŶŐĞŶ͗ 
 
Lesen 
1 &ĂůƐĐŚ͕�Ϯ�&ĂůƐĐŚ͕�ϯ RŝĐŚƚŝŐ͕�ϰ &ĂůƐĐŚ͕�ϱ &ĂůƐĐŚ͕�ϲ RŝĐŚƚŝŐ͕� 
7 Đ͕�ϴ Ă͕�ϵ Đ͕�ϭϬ ď͕�ϭϭ ď͕�ϭϮ Ă͕� 
ϭϯ�Ϭ͕�14 ŝ͕�ϭϱ Ğ͕�ϭϲ Ő͕�ϭϳ Ś͕�ϭϴ Đ͕�ϭϵ ũ͕� 
ϮϬ�ũĂ͕�Ϯϭ�ŶĞŝŶ͕�ϮϮ�ŶĞŝŶ͕�Ϯϯ�ũĂ͕�Ϯϰ�ŶĞŝŶ͕�Ϯϱ�ŶĞŝŶ͕�Ϯϲ�ŶĞŝŶ͕� 
27 ď͕�Ϯϴ Ă͕�Ϯϵ ď͕�ϯϬ c 
 
Hören 
ϭ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�Ϯ�ď͕�ϯ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�ϰ�ď͕�ϱ�ZicŚƚŝŐ͕�ϲ�Ă͕�ϳ�&ĂůƐĐŚ͕�ϴ�Đ͕�ϵ�&ĂůƐĐŚ͕�ϭϬ ď͕� 
11 ď͕�ϭϮ Ă͕�ϭϯ Đ͕�ϭϰ ď͕�ϭϱ Đ͕� 
ϭϲ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�ϭϳ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�ϭϴ�&ĂůƐĐŚ͕�ϭϵ�&ĂůƐĐŚ͕�ϮϬ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�Ϯϭ�ZŝĐŚƚŝŐ͕�ϮϮ�&ĂůƐĐŚ͕ 
23 Đ͕�Ϯϰ ď͕�Ϯϱ ď͕�Ϯϲ Ă͕�Ϯϳ ď͕�Ϯϴ Đ͕�Ϯϵ ď͕�ϯϬ a 
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dƌĂŶƐŬƌŝƉƚŝŽŶ�ĚĞƌ�,ƂƌƚĞǆƚĞ 
 
Hören Teil 1  
 
^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĨƺŶĨ�ŬƵƌǌĞ�dĞǆƚĞ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ũĞĚĞŶ�
dĞǆƚ�ǌǁĞŝŵĂů͘��Ƶ�ũĞĚĞŵ�dĞǆƚ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ǌǁĞŝ�
�ƵĨŐĂďĞŶ͘�tćŚůĞŶ�^ŝĞ�ďĞŝ�ũĞĚĞƌ��ƵĨŐĂďĞ�ĚŝĞ�
ƌŝĐŚƚŝŐĞ�>ƂƐƵŶŐ͘�>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ǌƵĞƌƐƚ�ĚĂƐ��ĞŝƐƉŝĞů͘�
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϭϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘� 
 
Beispiel 
Sie hören eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. 
,ĂůůŽ͕�&ƌĂƵ�DĞŝĞƌ͘�dŚŽŵĂƐ�,ŽĨĨŵĂŶŶ�ǀŽŶ�ĚĞƌ�
�ĞƵƚƐĐŚĞŶ��ĂŶŬ�Ăŵ��ƉƉĂƌĂƚ͘�^ŝĞ�ǁĂƌĞŶ�ůĞƚǌƚĞ�
tŽĐŚĞ�ǌƵ�ĞŝŶĞŵ��ĞƌĂƚƵŶŐƐŐĞƐƉƌćĐŚ�ďĞŝ�ŵŝƌ͘�/ĐŚ�
ŚĂďĞ�ũĞƚǌƚ�ĞŝŶĞŶ�mďĞƌďůŝĐŬ�ƺďĞƌ�/ŚƌĞ�<ŽŶƚĞŶ�ƵŶĚ�
ŵƂĐŚƚĞ�ŵŝƚ�/ŚŶĞŶ�ŐĞƌŶ�ƺďĞƌ�ǀĞƌƐĐŚŝĞĚĞŶĞ�
DƂŐůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ�ƐƉƌĞĐŚĞŶ͕�ǁŝĞ�^ŝĞ�/Śƌ�'ĞůĚ�ďĞŝ�ƵŶƐ�
ĂŶůĞŐĞŶ�ŬƂŶŶĞŶ͘��ŝƚƚĞ�ƌƵĨĞŶ�^ŝĞ�ŵŝĐŚ�ĚŽĐŚ�ĂŶ�
ƵŶĚ�ƐĂŐĞŶ�^ŝĞ�ŵŝƌ͕�ǁĂŶŶ�^ŝĞ��Ğŝƚ�ŚćƚƚĞŶ͘�/ĐŚ�ďŝŶ�
ŝŵŵĞƌ�ǀŽŶ�ϴ�ďŝƐ�ϭϳ�hŚƌ�ŚŝĞƌ�ŝŶ�ŵĞŝŶĞŵ��ƺƌŽ͕�
ǁĞŶŶ�ǁŝƌ�ĂƵĐŚ�ĂƵĨ�ŚĂďĞŶ͘��ƵĨ�tŝĞĚĞƌŚƂƌĞŶ͘ 
 
Nummer 1 
Sie hören eine Durchsage auf dem Flughafen. 
�Ğƌ�>ƵĨƚŚĂŶƐĂĨůƵŐ�>,�ϲϰϱ�ŶĂĐŚ�&ƌĂŶŬĨƵƌƚ�ǁŝƌĚ�
ǁĞŐĞŶ�ƐĐŚůĞĐŚƚĞŶ�tĞƚƚĞƌƐ�sĞƌƐƉćƚƵŶŐ�ŚĂďĞŶ͘�
&ƺƌ�ĚŝĞ�ŶĞƵĞ��ďĨůƵŐǌĞŝƚ�ĂĐŚƚĞŶ�^ŝĞ�ďŝƚƚĞ�ĂƵĨ�
ǁĞŝƚĞƌĞ��ŶƐĂŐĞŶ͘�&ĂůůƐ�^ŝĞ�ĞŝŶĞŶ��ŶƐĐŚůƵƐƐĨůƵŐ�
ǀŽŶ�&ƌĂŶŬĨƵƌƚ�ĂƵƐ�ŐĞďƵĐŚƚ�ŚĂďĞŶ͕�ǁĞŶĚĞŶ�^ŝĞ�
ƐŝĐŚ�ďŝƚƚĞ�ĂŶ�ĚŝĞ�/nformation oder an den 
>ƵĨƚŚĂŶƐĂ-^ĞƌǀŝĐĞ-^ƚĂŶĚ�ŶĞďĞŶ�ĚĞŵ��ƵƐŐĂŶŐ����
ϭϲ͘��ŝĞ�ŶćĐŚƐƚĞ��ŶƐĂŐĞ�ĞƌĨŽůŐƚ�ŝŶ�ϯϬ�DŝŶƵƚĞŶ͘�
/ĐŚ�ǁŝĞĚĞƌŚŽůĞ͗��Ğƌ�>ƵĨƚŚĂŶƐĂĨůƵŐ�>,�ϲϰϱ�͙� 
 
Nummer 2 
Sie hören eine Durchsage im Kaufhaus. 
>ŝĞďĞ�<ƵŶĚŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ�<ƵŶĚĞŶ͊�tŝƌ�ŚĂďĞŶ�ŚĞƵƚĞ�
ŐĂŶǌ�ďĞƐŽŶĚĞƌĞ��ŶŐĞďŽƚĞ�Ĩƺƌ�^ŝĞ͘�/Ŷ�ĚĞƌ�
,ĞƌƌĞŶĂďƚĞŝůƵŶŐ�ďŝĞƚĞŶ�ǁŝƌ�ŚĞƵƚĞ�ĂůůĞ�
>ĞĚĞƌũĂĐŬĞŶ�ǌƵŵ�ŚĂůďĞŶ�WƌĞŝƐ͘�EĞŚŵĞŶ�^ŝĞ�
ĚŝĞƐĞƐ�ĞŝŶŵĂůŝŐĞ��ŶŐĞďŽƚ�ǁĂŚƌ�ƵŶĚ�ŐƌĞŝĨĞŶ�^ŝĞ�
ǌƵ͊� 
�ďĞƌ�ĂƵĐŚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ��ĂŵĞŶ�Őŝďƚ�ĞƐ�ĞŝŶ�
^ŽŶĚĞƌĂŶŐĞďŽƚ͘�&ƺƌ�ũĞĚĞ��ůƵƐĞ͕�ĚŝĞ�^ŝĞ�ŚĞƵƚĞ�
ŬĂƵĨĞŶ͕�ďĞŬŽŵŵĞŶ�^ŝĞ�ĞŝŶĞ�ǌǁĞŝƚĞ��ůƵƐĞ�

ŬŽƐƚĞŶůŽƐ�ĚĂǌƵ͘�^ƵƉĞƌ�^ŽŶĚĞƌĂŬƚŝŽŶ͕�ĚŝĞ�ŶƵƌ�
ŚĞƵƚĞ�Őŝůƚ͘�tŝƌ�ďĞĚĂŶŬĞŶ�ƵŶƐ�Ĩƺƌ�/ŚƌĞŶ��ĞƐƵĐŚ͘ 
 
Nummer 3  
Sie hören eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. 
,ĂůůŽ�^ǀĞŶ͕�ŚŝĞƌ�ŝƐƚ�:ŽĐŚĞŶ͘�/ĐŚ�ǁŽůůƚĞ�Ěŝƌ�ŶƵƌ�
ƐĐŚŶĞůů�ƐĂŐĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĐŚ�ŵĞŝŶĞ�ZĞŝƐĞƉůćŶĞ�
ŐĞćŶĚĞƌƚ�ŚĂďĞŶ͘�/ĐŚ�ŬĂŶŶ�ůĞŝĚĞƌ�ŶćĐŚƐƚĞƐ�
tŽĐŚĞŶĞŶĚĞ�ŶŝĐŚƚ�ǌƵ�Ěŝƌ�ŬŽŵŵĞŶ͕�ǁĞŝů�ŝĐŚ�
ĂƌďĞŝƚĞŶ�ŵƵƐƐ͘��ďĞƌ�ĂƵĨŐĞƐĐŚŽďĞŶ�ŝƐƚ�ŶŝĐŚƚ�
ĂƵĨŐĞŚŽďĞŶ͊�<ƂŶŶƚĞ�ŝĐŚ�ĚŝĐŚ�ǀŝĞůůĞŝĐŚƚ�ŝŶ�ǌǁĞŝ�
tŽĐŚĞŶ�ďĞƐƵĐŚĞŶ͍�/ĐŚ�ǁƺƌĚĞ�ĚĂŶŶ�ŐůĞŝĐŚ�ŵŝƚ�
ĚĞŵ�ĨƌƺŚĞŶ�/ŶƚĞƌĐŝƚǇ�ŬŽŵŵĞŶ͕�ĚĞƌ�ŝƐƚ�ƐĐŚŽŶ�Ƶŵ�
ϵ͘ϯϬ�hŚƌ�ŝŶ��ƺƌŝĐŚ͘�tŝƌ�ŬƂŶŶƚĞŶ�ĚĂŶŶ�ǌƵƐĂŵŵĞŶ�
ĨƌƺŚƐƚƺĐŬĞŶ͘�tćƌĞ�ĚŽĐŚ�ƐĐŚƂŶ͘�DĞůĚĞ�ĚŝĐŚ�ďĂůĚ͊ 
 
Nummer 4 
Sie hören den Wetterbericht im Radio. 
hŶĚ�ŚŝĞƌ�ĚĞƌ�tĞƚƚĞƌďĞƌŝĐŚƚ�Ĩƺƌ�^ŽŶŶƚĂŐ͕�ĚĞŶ�ϯ͘�
:ƵŶŝ͘�/Ŷ�ŐĂŶǌ��ĞƵƚƐĐŚůĂŶĚ�ŝƐƚ�ĞƐ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�:ĂŚƌĞƐǌĞŝƚ�
ǌƵ�ŬĂůƚ͘�/ŵ�^ƺĚĞŶ�ŝƐƚ�ĞƐ�ďĞǁƂůŬƚ�ŵŝƚ�
dĞŵƉĞƌĂƚƵƌĞŶ�ǌǁŝƐĐŚĞŶ�ϱ�ƵŶĚ�ϭϱ�'ƌĂĚ͘�/ŵ�
tĞƐƚĞŶ�ǁŝƌĚ�ĞƐ�Ăŵ�ƐƉćƚĞŶ�sŽƌŵŝƚƚĂŐ�
ǀĞƌĞŝŶǌĞůƚĞ�ZĞŐĞŶƐĐŚĂƵĞƌ�ŐĞďĞŶ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�
,ƂĐŚƐƚƚĞŵƉĞƌĂƚƵƌ�ůŝĞŐƚ�ďĞŝ�ϭϴ�'ƌĂĚ͘�/ŵ�EŽƌĚĞŶ�
�ĞƵƚƐĐŚůĂŶĚƐ�ŝƐƚ�ĞƐ�ǁĞĐŚƐĞůŚĂĨƚ͕�ĞƌƐƚ�ƐŽŶŶŝŐ�ƵŶĚ�
ǁŝŶĚŝŐ�ƵŶĚ�Ăď�ŵŝƚƚĂŐƐ�ďĞǁƂůŬƚ�ŵŝƚ�ZĞŐĞŶ͘��ŝĞ�
dĞŵƉĞƌĂƚƵƌĞŶ�ůŝĞŐĞŶ�ǌǁŝƐĐŚĞŶ�ϲ�ƵŶĚ�ϭϰ�'ƌĂĚ͘ 
 
Nummer 5 
Sie hören eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. 
,ĂůůŽ��ŶŶĞƚƚĞ͕�ŚŝĞƌ�ŝƐƚ�DĂŶƵĞůĂ͘�/ĐŚ�ďƌĂƵĐŚĞ�
ĚĞŝŶĞ�,ŝůĨĞ͘�tŝƌ�ƐŽůůĞŶ�Ĩƺƌ�ĚĞŶ�tĞŝŚŶĂĐŚƚƐďĂƐĂƌ�
ĚĞƌ�'ƌƵŶĚƐĐŚƵůĞ�ĞŝŶĞŶ�<ƵĐŚĞŶ�ďĂĐŬĞŶ͘��Ƶ�ŚĂƐƚ�
ĚŽĐŚ�ƐŽ�ĞŝŶ�ƚŽůůĞƐ�ZĞǌĞƉƚ�Ĩƺƌ�ĞŝŶĞŶ�
�ŝƚƌŽŶĞŶŬƵĐŚĞŶ͘��ĞŶ�ŚĂƐƚ�ĚƵ�ůĞƚǌƚĞƐ�DĂů�
ŐĞďĂĐŬĞŶ͕�ĂůƐ�ǁŝƌ�ďĞŝ�Ěŝƌ�ǁĂƌĞŶ͘�<ƂŶŶƚĞƐƚ�ĚƵ�ŵŝƌ�
ŚĞůĨĞŶ͕�ĚŝĞƐĞŶ�<ƵĐŚĞŶ�ǌƵ�ďĂĐŬĞŶ͍�/ĐŚ�ŵƵƐƐ�ĂƵĐŚ�
ǁŝƐƐĞŶ͕�ǁŽ�ĚƵ�ĚĂƐ��ŝƚƌŽŶĂƚ�ŐĞŬĂƵĨƚ�ŚĂƐƚ͘��ůƐŽ͕�
ƌƵĨ�ďŝƚƚĞ ƐĐŚŶĞůů�ǌƵƌƺĐŬ�ƵŶĚ�Ŷŝŵŵ�Ěŝƌ�Ĩƺƌ�ŵŽƌŐĞŶ�
ŶŝĐŚƚƐ�ĂŶĚĞƌĞƐ�ǀŽƌ͘ 

 
 
 
 
 

ϭϵ 



 

Ze
rt

ifi
ka

t B
1 

– 
M

od
el

lte
st

 1
    

 ©
 2

01
3 

H
UE

BE
R 

Ve
rl

ag
 

Hören  Teil 2 
 
^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶĞŶ�dĞǆƚ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚĞŶ�dĞǆƚ�
ĞŝŶŵĂů͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ĨƺŶĨ��ƵĨŐĂďĞŶ͘�tćŚůĞŶ�
^ŝĞ�ďĞŝ�ũĞĚĞƌ��ƵĨŐĂďĞ�ĚŝĞ�ƌŝĐŚƚŝŐĞ�>ƂƐƵŶŐ�Ă͕�ď�
ŽĚĞƌ�Đ͘�>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵĨŐĂďĞŶ�ϭϭ�ďŝƐ�ϭϱ͘�
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Sie hören im Radio einen Bericht über Madame 
Tussauds in Wien. 

tŝůůŬŽŵŵĞŶ�ǌƵ�ƵŶƐĞƌĞƌ�^ĞŶĚƵŶŐ�ͣDƵƐĞĞŶ�ŝŶ�
ƵŶƐĞƌĞƌ�^ƚĂĚƚ͘͞�^ŝĐŚĞƌ�ƐŝŶĚ�^ŝĞ�ƐĐŚŽŶ�ĞŝŶŵĂů�ŝŵ�
WƌĂƚĞƌ�ŐĞǁĞƐĞŶ͕�ƺďĞƌ�ĚĞŶ�ZŝĞƐĞŶƌĂĚƉůĂƚǌ�
ƐƉĂǌŝĞƌƚ�ƵŶĚ�ŚĂďĞŶ�ƐŝĐŚ�ŐĞǁƵŶĚĞƌƚ͕�ǁĂƌƵŵ�ĚĂ�
ĚŝƌĞŬƚ�Ăŵ�WůĂƚǌ�ƐŽ�ǀŝĞůĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ�ǀŽƌ�ĞŝŶĞŵ�
'ĞďćƵĚĞ�^ĐŚůĂŶŐĞ�ƐƚĞŚĞŶ͘��ĂƐ�ŵƵƐƐ�DĂĚĂŵe 
dƵƐƐĂƵĚƐ�tŝĞŶ�ƐĞŝŶ͕�ĚĂƐ�ďĞƌƺŚŵƚĞ�>ŽŶĚŽŶĞƌ�
tĂĐŚƐĨŝŐƵƌĞŶŬĂďŝŶĞƚƚ͕�ĚĂƐ�ŶƵŶ�ƐĐŚŽŶ�ĞŝŶŝŐĞ�
:ĂŚƌĞ�ůĂŶŐ�ŝŶ�tŝĞŶ�&ƵƌŽƌĞ�ŵĂĐŚƚ͘�KďǁŽŚů�ĚĞƌ�
DƵƐĞƵŵƐĞŝŶƚƌŝƚƚ�ŶŝĐŚƚ�ŐĞƌĂĚĞ�ďŝůůŝŐ�ŝƐƚ͕�ŐĞŚƂƌƚ�ĞƐ�
ǌƵ�ĚĞŶ�ďĞůŝĞďƚĞƐƚĞŶ��ŝĞůĞŶ�ĚĞƌ�tŝĞŶ-dŽƵƌŝƐƚĞŶ͘�
�ďĞƌ�ĂƵĐŚ�Ĩƺƌ�tŝĞŶĞƌ�ůŽŚŶƚ�sich ein Besuch der 
ůĞďĞŶƐĞĐŚƚĞŶ�&ŝŐƵƌĞŶ͘��ĞŶŶ�ŵĂŶ�ŵĞŝŶƚ͕�ĚŝĞƐĞŶ�
DĞŶƐĐŚĞŶ�ƚĂƚƐćĐŚůŝĐŚ�ŐĞŐĞŶƺďĞƌǌƵƐƚĞŚĞŶ͘ 

sŝĞůůĞŝĐŚƚ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�ĂƵĐŚ�ƐĐŚŽŶ�ŵĂů�ŐĞĨƌĂŐƚ͕�
ǁŽŚĞƌ�ĚĞƌ�EĂŵĞ�ĚĞƐ�tĂĐŚƐĨŝŐƵƌĞŶŬĂďŝŶĞƚƚƐ�
ŬŽŵŵƚ͘�'ĂŶǌ�ĞŝŶĨĂĐŚ͕�DĂĚĂŵĞ�dƵƐƐĂƵĚ ǁĂƌ�ĚŝĞ�
ůĞŐĞŶĚćƌĞ�<ƺŶƐƚůĞƌŝŶ͕�ĚŝĞ�ǀŽƌ�ƺďĞƌ�ϮϬϬ�:ĂŚƌĞŶ�
ĂŶĨŝŶŐ͕�tĂĐŚƐĨŝŐƵƌĞŶ�ǌƵ�ŬƌĞŝĞƌĞŶ͘�/ŚƌĞ�ĞƌƐƚĞ�
&ŝŐƵƌ�ƐƚĞůůƚĞ�ŶŝĞŵĂŶĚ�ĂŶĚĞƌĞŶ�ĂůƐ�ĚĞŶ�
ĨƌĂŶǌƂƐŝƐĐŚĞŶ�WŚŝůŽƐŽƉŚĞŶ�sŽůƚĂŝƌĞ�ĚĂƌ͘��Ɛ�
ĨŽůŐƚĞŶ�ĚĂŶŶ�ŶŽĐŚ�tĂĐŚƐĨŝŐƵƌĞŶ�ǀŽŶ�ĂŶĚĞƌĞŶ�
WƌŽŵŝŶĞŶƚĞŶ͕�ďŝƐ�DĂĚĂŵĞ�dƵƐƐĂƵĚ�ĞŝŶĞ�ŐĂŶǌĞ�

^ĂŵŵůƵŶŐ�ĚĂǀŽŶ�ŐĞƐĐŚĂĨĨĞŶ�ŚĂƚƚĞ͘��ŝĞƐĞ�
^ĂŵŵůƵŶŐ�ƐƚĞůůƚĞ�ƐŝĞ�ǌƵŵ�ĞƌƐƚĞŶ�DĂů�ϭϴϬϮ�ŝŶ�
>ŽŶĚŽŶ�ĂƵƐ͘��ĂƐ�DƵƐĞƵŵ�DĂĚĂŵĞ�dƵƐƐĂƵĚƐ�
ƺďĞƌůĞďƚĞ�ŝŶ�>ŽŶĚŽŶ�ĞŝŶĞŶ��ƌĂŶĚ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�
>ƵĨƚĂŶŐƌŝĨĨĞ�ĚĞƐ��ǁĞŝƚĞŶ�tĞůƚŬƌŝĞŐƐ͘��ĞƌƐƚƂƌƚĞ�
&ŝŐƵƌĞŶ�ǁƵƌĚĞŶ�ƐƚĞƚƐ�ǁŝĞĚĞƌ�ŶĂĐŚŐĞďŝůĚĞƚ�ŽĚĞƌ�
ĞƌƐĞƚǌƚ͘� 
�ĂƐ�DƵƐĞƵŵ�ŝƐƚ�ŶĂĐŚ�WĞƌƐŽŶĞŶŬĂƚĞŐŽƌŝĞŶ�
ŐĞŽƌĚŶĞƚ͘�^Ž�Őŝďƚ�ĞƐ�ŬƵůƚƵƌĞůůĞ�ƵŶĚ�ŚŝƐƚŽƌŝƐĐŚĞ�
WĞƌƐƂŶůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ͕�&ĞƌŶƐĞŚ- ƵŶĚ�DƵƐŝŬƐƚĂƌƐ͕�
&ŝůŵŚĞůĚĞŶ�ƵƐǁ͘��ŝĞ�WĞƌƐŽŶĞŶ͕�ǀŽŶ�ĚĞŶĞŶ�ĞŝŶĞ�
tĂĐŚƐĨŝŐƵƌ�ŐĞĨĞƌƚŝŐƚ�ǁŝƌĚ͕�ŵƺƐƐĞŶ�ĂƵĨ�ũĞĚĞŶ�&Ăůů�
ďĞƌƺŚŵƚ�ƵŶĚ�ďĞŬĂŶŶƚ�ƐĞŝŶ͘ 
�ďĞƌ�ǁĂƐ�ŝƐƚ�ŶƵŶ�ŶĞƵ�ŝŶ�tŝĞŶƐ�DĂĚĂŵĞ�
dƵƐƐĂƵĚƐ͍��ŝĞ�tĂĐŚƐĨŝŐƵƌ�ǀŽŶ�,ĞƌŵĂŶŶ�DĂŝĞƌ͕�
ĚĞŵ�ƂƐƚĞƌƌĞŝĐŚŝƐĐŚĞŶ�^ŬŝǁĞůƚŵĞŝƐƚĞƌ�ƵŶĚ�
KůǇŵƉŝĂƐŝĞŐĞƌ͘�&ƺƌ�ĚŝĞ�DƵƐĞƵŵƐůĞŝƚƵŶŐ�ŐĞŚƂƌƚ�
Ğƌ�ŶƵŶ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ŝŶ�ĚŝĞ��ďƚĞŝůƵŶŐ�ͣ^ƉŽƌƚƐƚĂƌƐ͕͞�ĚĂ�
Ğƌ�ƐŽ�ĞŝŶ�ĞƌĨŽůŐƌĞŝĐŚĞƌ�^ŬŝĨĂŚƌĞƌ�ŝƐƚ͘� 

hŶĚ�ŚŝĞƌ�ŶŽĐŚ�ĞŝŶ�dŝƉƉ͗�tĞŶŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�ĨƌĂŐĞŶ͕�ǁŝĞ�^ŝĞ�
ĚŝĞ�ǀŽƌŚĞƌ�ĞƌǁćŚŶƚĞŶ�tĂƌƚĞƐĐŚůĂŶŐĞŶ�ƵŵŐĞŚĞŶ�
ŬƂŶŶĞŶ͕�ďŝĞƚĞƚ�/ŚŶĞŶ�ĚŝĞ�tĞďƐŝƚĞ�ĚĞƐ�DƵƐĞƵŵƐ�ĞŝŶĞ�
>ƂƐƵŶŐ�ĂŶ͘�^ŝĞ�ďƵĐŚĞŶ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ĚŝĞ�ĞƚǁĂƐ�ƚĞƵƌĞƌĞŶ�
VIP-dĂŐĞƐƚŝĐŬĞƚƐ�ƵŶĚ�ŬŽŵŵĞŶ�ũĞĚĞƌǌĞŝƚ�ŝŶ�DĂĚĂŵe 
dƵƐƐĂƵĚƐ͕�ŽŚŶĞ�ƐŝĐŚ�ĂŶǌƵƐƚĞůůĞŶ͘�&ĂůůƐ�/ŚŶĞŶ�ĚŝĞ�
ƌĞŐƵůćƌĞŶ��ŝŶƚƌŝƚƚƐƉƌĞŝƐĞ�ǌƵ�ŚŽĐŚ�ƐŝŶĚ͕�ŬƂŶŶĞŶ�^ŝĞ�
ƐŝĐŚ�ĂƵĐŚ�Ĩƺƌ�ĞŝŶ�EĂĐŚŵŝƚƚĂŐƐƚŝĐŬĞƚ�ĞŶƚƐĐŚĞŝĚĞŶ͘��ĂƐ�
Őŝůƚ�Ăď�ϭϲ�hŚƌ�ƵŶĚ�ŝƐƚ�Ƶŵ�ϯϬ�й�ďŝůůŝŐĞƌ�ĂůƐ�ĚĂƐ�
ŶŽƌŵĂůĞ�dŝĐŬĞƚ͘� 
�ĂƐ�ǁĂƌǲƐ�ĞƌƐƚŵĂů�ǀŽŶ�/ŚƌĞƌ�ZĞĚĂŬƚŝŽn „Museen 
ŝŶ�ƵŶƐĞƌĞƌ�^ƚĂĚƚ͘͞��Ɛ�ŐĞŚƚ�ǁĞŝƚĞƌ�ŵŝƚ�DƵƐŝŬ�͘͘͘ 

 
 
 
 
Hören  Teil 3 
 
^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶ�'ĞƐƉƌćĐŚ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚĂƐ�'ĞƐƉƌćĐŚ�ĞŝŶŵĂů͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĞďĞŶ��ƵĨŐĂďĞŶ͘� 
tćŚůĞŶ�^ŝĞ͗�^ŝŶĚ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�ƌŝĐŚƚŝŐ�ŽĚĞƌ�ĨĂůƐĐŚ͍�>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵĨŐĂďĞŶ�ϭϲ�ďŝƐ�ϮϮ͘� 
�ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘ 
 
Sie sind in einem Supermarkt und warten an der Kasse. Vor Ihnen unterhält sich eine Frau mit ihrem 
Bekannten über ein Nachbarschaftsfest.  
 
&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� �ĐŚ͕�ŚĂůůŽ͊��ĂƐ�ŝƐƚ�ũĂ�ŶĞƚƚ͕�^ŝĞ�ŵĂů�ŚŝĞƌ�ǌƵ�ƚƌĞĨĨĞŶ͘� 
,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗� ,ĂůůŽ͊�&ŝŶĚĞ�ŝĐŚ�ĂƵĐŚ͘��ĂďĞŝ�ŝƐƚ�ĞƐ�ĞŝŶ��ƵĨĂůů͕�ĚĂƐƐ�ŝĐŚ�ŚŝĞƌ�ďŝŶ͕�ĚĞŶŶ�ŝĐŚ�ŬĂƵĨĞ�ƐŽŶƐƚ�

ŝŵŵĞƌ�ǁŽĂŶĚĞƌƐ�ĞŝŶ͘��ďĞƌ�ŚĞƵƚĞ�ǁĂƌ�ŝĐŚ�ŐĞƌĂĚĞ�ŵĂů�ŝŶ�ĚĞƌ�EćŚĞ�ƵŶĚ�ďŝŶ�ĚĂŶŶ�ƐĐŚŶĞůů�
ŵĂů�ŚŝĞƌ�ƌĞŝŶ�ŐĞŬŽŵŵĞŶ͘ 
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&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� �ĐŚ�ƐŽ͘��ĂŶŶ�ŝƐƚ�ĚĂƐ�ũĂ�ĞŝŶ�ŶĞƚƚĞƌ��ƵĨĂůů͘ ͙��ůƐŽ�ŵŝƌ�ŚĂƚ�ĚĂƐ�EĂĐŚďĂƌƐĐŚĂĨƚƐĨĞƐƚ�ůĞƚǌƚĞ�
tŽĐŚĞ�ƐĞŚƌ�ŐƵƚ�ŐĞĨĂůůĞŶ͘�tŝƌ�ŚĂƚƚĞŶ�ĂƵĐŚ�'ůƺĐŬ�ŵŝƚ�ĚĞŵ�tĞƚƚĞƌ͕�ĞƐ�ǁĂƌ�ŶŝĐŚƚ�ŬĂůƚ�ƵŶĚ�
ǁŝƌ�ŬŽŶŶƚĞŶ�ƐŽ�ƐĐŚƂŶ�ĚƌĂƵƘĞŶ�ƐŝƚǌĞŶ͘ 

,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗� ZŝĐŚƚŝŐ͘�hŶĚ�ĚĂƐ��ƐƐĞŶ�ǀŽŵ�'ƌŝůů�ŚĂƚ�ŵŝƌ�ƐƵƉĞƌ�ŐĞƐĐŚŵĞĐŬƚ͘�/ĐŚ�ǁƵƐƐƚĞ�ŐĂƌ�ŶŝĐŚƚ͕�ĚĂƐƐ�
ŐĞŐƌŝůůƚĞƌ�&ŝƐĐŚ�ƐŽ�ŐƵƚ�ŝƐƚ͘��ƵĐŚ�ĚŝĞ�<ŽƚĞůĞƚƚƐ�ǁĂƌĞŶ�ŚĞƌǀŽƌƌĂŐĞŶĚ͘� 

&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� �ĞŶ�&ŝƐĐŚ�ŚĂďĞ�ŝĐŚ�ŶŝĐŚƚ�ƉƌŽďŝĞƌƚ͕�ĂďĞƌ�ĞƐ�Ɛƚŝŵŵƚ͕�ĚĂƐ��ƐƐĞŶ�ǁĂƌ�ůĞĐŬĞƌ͘��ŶũĂ�ŚĂƚ�ƐŝĐŚ 
ĂƵĐŚ�ǀŝĞů�DƺŚĞ�ŵŝƚ�ĚĞƌ�'ĂƌƚĞŶĚĞŬŽƌĂƚŝŽŶ�ŐĞŐĞďĞŶ͕�ĚĞƌ�dŝƐĐŚ�ǁĂƌ�ǁƵŶĚĞƌƐĐŚƂŶ�ŐĞĚĞĐŬƚ�
ƵŶĚ�ƐƉćƚĞƌ�ĚĂŶŶ�ĚŝĞ�'ĂƌƚĞŶĨĂĐŬĞůŶ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�<ĞƌǌĞŶ͊� 

,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗�  �Ă�ƐƚŝŵŵĞ�ŝĐŚ�/ŚŶĞŶ�ǌƵ͕�ĞƐ�ƐĂŚ�ĂůůĞƐ�ƐĞŚƌ�ƐĐŚƂŶ�ĂƵƐ͘� 
/ĐŚ�ǁƵƐƐƚĞ�ĂƵĐŚ�ŶŝĐŚƚ͕�ĚĂƐƐ�ZĞŝŶĞƌ�'ŝƚĂƌƌĞ�ƐƉŝĞůƚ͘��Ğƌ�ŚĂƚ�ũĂ�ƌŝĐŚƚŝŐ�dĂůĞŶƚ͊��ůƐŽ͕�ĚĂƐƐ�Ğƌ�
ŶĂĐŚ�ĚĞŵ��ƐƐĞŶ�ƐŝĐŚ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ŚŝŶŐĞƐĞƚǌƚ�ŚĂƚ͕�Ƶŵ�ƵŶƐ�ǀŽƌǌƵƐƉŝĞůĞŶ͕�ĨĂŶĚ�ŝĐŚ�ƐĐŚŽŶ�ƚŽůů͘�
DĂŶĐŚĞ�>ŝĞĚĞƌ�ŬĂŶŶƚĞ�ŝĐŚ�ĂƵĐŚ�ǀŽŶ�ĨƌƺŚĞƌ͘ 

&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� Dŝƌ�ŚĂƚ�ĚŝĞ�DƵƐŝŬ�ĂƵĐŚ�ŐĞĨĂůůĞŶ͘��Ɛ�ǁĂƌ�ƐŽ�ƐƉŽŶƚĂŶ�ƵŶĚ�ĚĂĚƵƌĐŚ�ƐĐŚƂŶ͘��Ă�denke ich mir 
ŝŵŵĞƌ͕�ƐĐŚĂĚĞ͕�ĚĂƐƐ�ŝĐŚ�ŶŝĐŚƚ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶ�/ŶƐƚƌƵŵĞŶƚ�ƐƉŝĞůĞŶ�ŬĂŶŶ͘��ĂƐ�ŝƐƚ�ĚŽĐŚ�ĞŝŶ�ƚŽůůĞƐ�
,ŽďďǇ͘� 

,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗� �ůůĞƌĚŝŶŐƐ͊�/ĐŚ�ŐůĂƵďĞ�ĂďĞƌ͕�Ƶŵ�ƐŽ�ŐƵƚ�ƐƉŝĞůĞŶ�ǌƵ�ŬƂŶŶĞŶ͕�ŵƵƐƐ�ŵĂŶ�ƐĐŚŽŶ�ĨƌƺŚ�
ĂŶĨĂŶŐĞŶ͘�/Ŷ�ƵŶƐĞƌĞŵ��ůƚĞƌ�ǁŝƌĚ�ĚĂƐ�ŶŝĐŚƚƐ�ŵĞŚƌ͘� 

&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� �Ă�ǁŽůůƚĞ�ŝĐŚ�^ŝĞ�ŶŽĐŚ�ĞƚǁĂƐ�ŐĂŶǌ�ĂŶĚĞƌĞƐ�ĨƌĂŐĞŶ͘�tŝƌ�ƐƉƌĂĐŚĞŶ�ĚŽĐŚ�ďĞŝŵ�'ƌŝůůĂďĞŶĚ�
ƺďĞƌ�ĚŝĞ�ǀĞƌƐĐŚŝĞĚĞŶĞŶ�tŽŚŶŐĞďŝĞƚĞ�ƵŶƐĞƌĞƌ�^ƚĂĚƚ͘��Ɛ�ŝƐƚ�ŶćŵůŝĐŚ�ƐŽ͕�ĚĂƐƐ�ŝĐŚ�ŝŶ�ĚĞŶ�
ŶćĐŚƐƚĞŶ�DŽŶĂƚĞŶ�ƵŵǌŝĞŚĞŶ�ŵƵƐƐ͕�ŵĞŝŶ�DŝĞƚǀĞƌƚƌĂŐ�ůćƵĨƚ�ĂƵƐ͘�^ŝĞ�ƐƉƌĂĐŚĞŶ�ĚĂ�von 
ĞŝŶĞƌ�ŶĞƵ�ŐĞŐƌƺŶĚĞƚĞŶ�^ŝĞĚůƵŶŐ�ŝŵ�'ƌƺŶĞŶ͘��Ă�ĂƌďĞŝƚĞƚ�ǁŽŚů�ĞŝŶ�&ƌĞƵŶĚ�ǀŽŶ�/ŚŶĞŶ�ĂůƐ�
�ĂƵŝŶŐĞŶŝĞƵƌ͘�<ƂŶŶĞŶ�^ŝĞ�ŵŝƌ�ĞƚǁĂƐ�ŵĞŚƌ�ĚĂƌƺďĞƌ�ĞƌǌćŚůĞŶ͍ 

,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗� 'ĞƌŶ�ĚŽĐŚ͘��ĂƐ�ŝƐƚ�ĚŝĞ�tŽŚŶƉĂƌŬ-�ŶůĂŐĞ�ŝŵ�^ƺĚĞŶ�ĚĞƌ�^ƚĂĚƚ͘��ŝĞ�ůŝĞŐƚ�ĞŝŐĞŶƚůŝĐŚ�ŐĂŶǌ�
ŐƵƚ͕�ĚĞŶŶ�ĚŝĞ�^-�ĂŚŶ�ĨćŚƌƚ�ĚŽƌƚ�ŶŽĐŚ�ŚŝŶ�ƵŶĚ�ĚĂƐ��ĞŶƚƌƵŵ�ŝƐƚ�ŶŝĐŚƚ�ƐŽ�ǁĞŝƚ͘��ŝĞ��ŶůĂŐĞ�
ŚĂƚ�ǀŝĞůĞ�tŽŚŶƵŶŐĞŶ�ŝŶ�ǀĞƌƐĐŚŝĞĚĞŶĞƌ�'ƌƂƘĞ͕�ĂďĞƌ�ŝŵ�DŽŵĞŶƚ�ƐŽůůĞŶ�ĚŝĞ�tŽŚŶƵŶŐĞŶ�
ĂůůĞ�ǀĞƌŬĂƵĨƚ�ǁĞƌĚĞŶ͘�/ĐŚ�ŚĂďĞ�ŶŝĐŚƚƐ�ǀŽŶ�DŝĞƚǁŽŚŶƵŶŐĞŶ�ŐĞŚƂƌƚ͘ 

&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� :Ă͕�ĚĂƐ�ŚĂƚƚĞŶ�^ŝĞ�ĂƵĐŚ�ŶĞƵůŝĐŚ��ďĞŶĚ�ŐĞƐĂŐƚ͘��ďĞƌ�ǁĞƌ�ǁĞŝƘ͕�ǀŝĞůůĞŝĐŚƚ�Őŝďƚ�ĞƐ�ĚĂ�ũĂ�ĚŽĐŚ�
ĞƚǁĂƐ�ǌƵƌ�DŝĞƚĞ͘�sŝĞůĞŶ��ĂŶŬ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�/ŶĨŽƌŵĂƚŝŽŶĞŶ͘� 

,ƌ͘��ĞŚƌĞŶƐ͗� ^Ž͕�ŝĐŚ�ďŝŶ�ũĞƚǌƚ�ĚƌĂŶ͘��ůƐŽ͕�ŚĂƚ�ŵŝĐŚ�ŐĞĨƌĞƵƚ͕�ŝĐŚ�ŚŽĨĨĞ͕�ǁŝƌ�ƐĞŚĞŶ�ƵŶƐ�ŵĂů�ǁŝĞĚĞƌ͘ 
&ƌ͘�DĂŬŽǁƐŬǇ͗� :Ă͕�ĚĂƐ�ǁćƌĞ�ƐĐŚƂŶ ͙ 
 
 
 
Hören  Teil 4 
 
^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ŶƵŶ�ĞŝŶĞ��ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ͘�^ŝĞ�ŚƂƌĞŶ�ĚŝĞ��ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ�ǌǁĞŝŵĂů͘��ĂǌƵ�ůƂƐĞŶ�^ŝĞ�ĂĐŚƚ��ƵĨŐĂďĞŶ͘� 
KƌĚŶĞŶ�^ŝĞ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�ǌƵ͗�tĞƌ�ƐĂŐƚ�ǁĂƐ͍�>ĞƐĞŶ�^ŝĞ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ��ƵƐƐĂŐĞŶ�Ϯϯ�ďŝƐ�ϯϬ͘��ĂǌƵ�ŚĂďĞŶ�^ŝĞ�ϲϬ�
^ĞŬƵŶĚĞŶ��Ğŝƚ͘� 
 
Der Moderator der Radiosendung „Diskussion heute“ diskutiert mit dem Studenten Stefan Western und 
der Professorin Dr. Heike Meiner über das Thema „Studiengebühren“. 
 
 
Moderator:  >ŝĞďĞ�,ƂƌĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ�,ƂƌĞƌ͕�ŚĂůůŽ�ƵŶĚ�ǁŝůůŬŽŵŵĞŶ�ďĞŝ�ͣ�ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ�ŚĞƵƚĞ͘͞�tŝĞ�ŝŵŵĞƌ�

ŚĂďĞŶ�ǁŝƌ�ƵŶƐ�ĂƵĐŚ�ŚĞƵƚĞ�ĞŝŶ�dŚĞŵĂ�ĂƵƐŐĞƐƵĐŚƚ͕�ǌƵ�ĚĞŵ�ĚŝĞ�DĞŝŶƵŶŐĞŶ�ƐĞŚƌ�ƐƚĂƌŬ�
ĂƵƐĞŝŶĂŶĚĞƌŐĞŚĞŶ͗�ͣ^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�– ũĂ�ŽĚĞƌ�ŶĞŝŶ͘͞��Ƶ�'ĂƐƚ�ďĞŝ�ƵŶƐ�ŝŵ�^ƚƵĚŝŽ�ŚĂďĞŶ�
ǁŝƌ�ǌǁĞŝ�WĞƌƐŽŶĞŶ͗�&ƌĂƵ�WƌŽĨĞƐƐŽƌ��ŽŬƚŽƌ�,ĞŝŬĞ�DĞŝŶĞƌ͕�ĚŝĞ�ĂŶ�ĚĞƌ�>ƵĚǁŝŐ-DĂǆŝŵŝůŝĂŶƐ-
hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚ�DƺŶĐŚĞŶ�ůĞŚƌƚ͕�ƵŶĚ�,ĞƌƌŶ�^ƚĞĨĂŶ�tĞƐƚĞƌŶ͕�^ƚƵĚĞŶƚ�ĂŶ�ĚĞƌ�dh�DƺŶĐŚĞŶ͘�
,ĞƌǌůŝĐŚ�ǁŝůůŬŽŵŵĞŶ͘ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗� /ĐŚ�ďĞĚĂŶŬĞ�ŵŝĐŚ�Ĩƺƌ�/ŚƌĞ��ŝŶůĂĚƵŶŐ͘ 
^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗� �ĂŶŬĞ�ƵŶĚ�ŚĂůůŽ͊ 
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Moderator:  EƵŶ�ǌƵ�ƵŶƐĞƌĞŵ�dŚĞŵĂ͘�&ƌĂƵ�DĞŝŶĞƌ͕�ǁĂƌƵŵ�ďƌĂƵĐŚƚ�ĚŝĞ�hŶŝ�ƺďĞƌŚĂƵƉƚ�
^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ͍��Ƶ�ŵĞŝŶĞƌ��Ğŝƚ�ǁĂƌ�ĚĂƐ�^ƚƵĚŝƵŵ�ĚŽĐŚ�ĂƵĐŚ�ŬŽƐƚĞŶůŽƐ͘ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ ^ŝĐŚĞƌ�ŝƐƚ�ĞƐ�ŶŝĐŚƚ�ƐĐŚǁĞƌ�ƐŝĐŚ�ǀŽƌǌƵƐƚĞůůĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ĞŝŶ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚƐďĞƚƌŝĞď�ĞŝŶĞ�ƚĞƵƌĞ�
�ŶŐĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ�ŝƐƚ͘��Ă�ƐŝŶĚ�ŶŝĐŚƚ�ŶƵƌ�'ĞŚćůƚĞƌ�ǌƵ�ǌĂŚůĞŶ͕�ƐŽŶĚĞƌŶ�ĂƵĐŚ�'ĞďćƵĚĞ�ŝŶƐƚĂŶĚ�
ǌƵ�ŚĂůƚĞŶ͕��ƺĐŚĞƌĞŝĞŶ�ǌƵ�ďĞƐƚƺĐŬĞŶ�ƵƐǁ͘�ƵƐǁ͘��ŝĞƐĞƐ�'ĞůĚ�ďĞǌĂŚůƚ�ĚĞƌ�^ƚĂĂƚ�ďǌǁ͘�ĚĂƐ�
�ƵŶĚĞƐůĂŶĚ͘�EƵŶ�ǁŝƌĚ�ĂďĞƌ�ĚĞƌ�,ĂƵƐŚĂůƚ�Ĩƺƌ��ŝůĚƵŶŐ�ƵŶĚ��ƌǌŝĞŚƵŶŐ�ƐƚćŶĚŝŐ�ŐĞŬƺƌǌƚ͘�DĂŶ�
ŵƺƐƐƚĞ�ĂůƐŽ�ĂƵĐŚ�ďĞŝ�ĚĞŶ�hŶŝƐ�ƐƉĂƌĞŶ͕�Ƶŵ�ŵŝƚ�ĚĞŵ�ŬůĞŝŶĞƌĞŶ��ƵĚŐĞƚ�ĂƵƐǌƵŬŽŵŵĞŶ͘�
�ďĞƌ�ǁŝƌ�ŵƂĐŚƚĞŶ�ĞŝŶĞŶ�ŚŽŚĞŶ�^ƚĂŶĚĂƌĚ�ŚĂůƚĞŶ͘��ůƐŽ�ŝƐƚ�ĞƐ�ŶƂƚŝŐ͕�ŶŽĐŚ�ĞŝŶĞ�ĂŶĚĞƌĞ�
'ĞůĚƋƵĞůůĞ�ǌƵ�ĨŝŶĚĞŶ͘��ĂƐ�ŝƐƚ�ǌ͘�͘�ĚƵƌĐŚ�^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�ŵƂŐůŝĐŚ͘ 

Moderator:  :Ă͕�,Ğƌƌ�tĞƐƚĞƌŶ͕�ǁĂƐ�ŵĞŝŶĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶŶ�ĚĂǌƵ͍ 
^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ EĂƚƺƌůŝĐŚ�ŵƂĐŚƚĞ�ŝĐŚ�ĂƵĐŚ�– ƵŶĚ�ŝĐŚ�ŐůĂƵďĞ�ĂůůĞ�^ƚudierenden -  ĚĂƐƐ�ĚŝĞ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚ�ƵŶƐ�

ĞŝŶĞ�ŐƵƚĞ�ƵŶĚ�ƋƵĂůŝƚĂƚŝǀĞ��ƵƐďŝůĚƵŶŐ�ďŝĞƚĞƚ͘��ďĞƌ�ƐŝĐŚ�ũĞƚǌƚ�'ĞůĚ�ǀŽŶ�ĚĞŶ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ǌƵ�
ŚŽůĞŶ͕�ŝƐƚ�ĚĞƌ�ĨĂůƐĐŚĞ�tĞŐ͘�sŝĞůĞ��ďŝƚƵƌŝĞŶƚĞŶ�ƐĐŚƌĞĐŬƚ�ĚĂƐ�Ăď͕�ďĞƐŽŶĚĞƌƐ�ĚŝĞ�ĂƵƐ�
ćƌŵĞƌĞŶ�sĞƌŚćůƚŶŝƐƐĞŶ͘��ŝĞ�ĨƺƌĐŚƚĞŶ�ĚĂŶŶ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĞ�ƐŝĐŚ�ĚĂƐ�^ƚƵĚŝƵŵ�ŶŝĐŚƚ�ůĞŝƐƚĞŶ�
ŬƂŶŶĞŶ͘��ĂďĞŝ�ƐŽůůƚĞ�ĞŝŶ�>ĂŶĚ�ĚŽĐŚ�ĚĂĨƺƌ�ƐŽƌŐĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ǀŝĞůĞ�ĞŝŶĞ�ŐƵƚĞ��ŝůĚƵŶŐ�ŚĂďĞŶ͘�
tĂƌƵŵ�ǁĞŶĚĞƚ�ƐŝĐŚ�ĚŝĞ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚ�ŶŝĐŚƚ�ĂŶ�&ŝƌŵĞŶ͕�ĚŝĞ�ĚĂŶŶ�^ƉŽŶƐŽƌĞŶ�ǁĞƌĚĞŶ͍ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ �ůƐŽ�ĚŝĞ�/ĚĞĞ�ĚĞƐ�^ƉŽŶƐŽƌŝŶŐƐ�ŚĂƚ�ĚŝĞ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚƐůĞŝƚƵŶŐ�ŶĂƚƺƌůŝĐŚ�ĂƵĐŚ�ƐĐŚŽŶ�
ƵŵŐĞƐĞƚǌƚ͘��ďĞƌ�ĚĂƐ�ŝƐƚ�ŝŶ�ĚŝĞƐĞŶ��ĞŝƚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ĞŝŶĨĂĐŚ͘��ĞƐŽŶĚĞƌƐ�ƐĐŚǁŝĞƌŝŐ�ǁŝƌĚ�ĞƐ�ďĞŝ�
ĚĞŶ�'ĞŝƐƚĞƐǁŝƐƐĞŶƐĐŚĂĨƚĞŶ͕�ĚĞƌĞŶ�&ŽƌƐĐŚƵŶŐƐĞƌŐĞďŶŝƐƐĞ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�&ŝƌŵĞŶ�ŵĞŝƐƚ�ŬĞŝŶĞŶ�
ĚŝƌĞŬƚĞŶ�EƵƚǌĞŶ�ŚĂďĞŶ͘�&ŝƌŵĞŶ�ƐƉŽŶƐĞƌŶ�ĞďĞŶ�ŶƵƌ�ďĞƌĞŝƚǁŝůůŝŐ͕�ǁĞŶŶ�ƐŝĞ�ƐŝĐŚ�ĚĂǀŽŶ�
ŶŝĐŚƚ�ŶƵƌ�ĞŝŶĞŶ�tĞƌďĞĞĨĨĞŬƚ͕�ƐŽŶĚĞƌŶ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶĞ�ŶĞƵĞ͕�ŝŚŶĞŶ�ǁŝĐŚƚŝŐ�ĞƌƐĐŚĞŝŶĞŶĚĞ�
�ƌŬĞŶŶƚŶŝƐ�ĞƌŚŽĨĨĞŶ͘�hŶĚ�ĚĞƐŚĂůď�ƐŝŶĚ�ĚŝĞ�^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�ŐĂŶǌ�ǁŝĐŚƚŝŐ͘ 

^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ /ĐŚ�ĚĞŶŬĞ͕�ŵĂŶ�ŬĂŶŶ�ĚĂ�ŶŽĐŚ�ŐĂŶǌ�ĂŶĚĞƌĞ�/ĚĞĞŶ�ƵŵƐĞƚǌĞŶ͕�ďĞǀŽƌ�ŵĂn sich an die 
^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ǁĞŶĚĞƚ͘�EƵƌ�ĞŝŶ��ĞŝƐƉŝĞů�ǁćƌĞ�ĚŝĞ�DƂŐůŝĐŚŬĞŝƚ͕�ĂƵĨ�ĚĞƌ�hŶŝ-tĞďƐŝƚĞ�tĞƌďƵŶŐ�
ǌƵ�ĞƌůĂƵďĞŶ͘��ƵĨ�ƐŽ�ĞŝŶĞ�^ĞŝƚĞ�ŐĞŚĞŶ�ĚŽĐŚ�ŐĂƌĂŶƚŝĞƌƚ�ƚćŐůŝĐŚ�ǀŝĞůĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ�ƵŶĚ�ĚĂ�
ǁƺƌĚĞŶ�&ŝƌŵĞŶ�ĂƵĐŚ�ŐĂŶǌ�ƐĐŚƂŶ�Ĩƺƌ�ǌĂŚůĞŶ͕�Ƶŵ�ŝŚƌĞ�^ĐŚƌĞŝďǁĂƌĞŶ͕��ƺĐŚĞƌ͕��Žmputer 
ŽĚĞƌ�ĂŶĚĞƌĞƐ�ǌƵ�ďĞǁĞƌďĞŶ͘� 

Moderator:  ,Ğƌƌ�tĞƐƚĞƌŶ͕�ŝĐŚ�ŬĂŶŶ�ŵŝƌ�ŶŝĐŚƚ�ǀŽƌƐƚĞůůĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ĚŝĞƐĞ�/ĚĞĞ�ŶŝĐŚƚ�ƐĐŚŽŶ�ŵĂů�ĚƵƌĐŚĚĂĐŚƚ�
ǁƵƌĚĞ͘ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ 'ĞŶĂƵ�ĚĂƐ�ǁŽůůƚĞ�ŝĐŚ�ĂƵĐŚ�ƐĂŐĞŶ͕�ĚĂƐ�ŝƐƚ�ŬĞŝŶĞ�ƐĐŚůĞĐŚƚĞ�/ĚĞĞ͕�ĂďĞƌ�ĚŝĞ�ƐĐŚĞŝƚĞƌƚ�ǌƵŵ�dĞŝů�
auch an der 'ĞƐĞƚǌŐĞďƵŶŐ͘��ƵƘĞƌĚĞŵ�ƐĞŚĞ�ŝĐŚ�ĚƵƌĐŚ�^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�ĂƵĐŚ�ŐĂƌĂŶƚŝĞƌƚ͕�
ĚĂƐƐ�ĚŝĞ�>ĞƵƚĞ͕�ĚŝĞ�Ĩƺƌ�ŝŚƌ�^ƚƵĚŝƵŵ�ďĞǌĂŚůĞŶ͕�ĂƵĐŚ�ǁŝƌŬůŝĐŚ�ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ�ƵŶĚ�ŶŝĐŚƚ�ĞŝŶĨĂĐŚ�
ŶƵƌ�ĚĞŶ�^ƚĂƚƵƐ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�sŽƌƚĞŝůĞ�ĞŝŶĞƐ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶĚĂƐĞŝŶƐ�ĂƵƐŶƵƚǌĞŶ�ǁŽůůĞŶ͘�/ĐŚ�ŬĂŶŶ�ŵŝƌ�
ƐŽŐĂƌ�ǀŽƌƐƚĞůůĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ǀŝĞůĞ�ũƵŶŐĞ�>ĞƵƚĞ�ƐĐŚŶĞůůĞƌ�ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ͕�ǁĞŶŶ�ƐŝĞ�ĚĂĨƺƌ�ǌĂŚůĞŶ�
ŵƺƐƐĞŶ͘ 

^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ �ůƐŽ͕ ĚĂƐ�ŐůĂƵďĞ�ŝĐŚ�ŶŝĐŚƚ͘�sŝĞůĞ�ǀŽŶ�ƵŶƐ�ŵƺƐƐĞŶ�ũĂ�ƐĐŚŽŶ�ũĞƚǌƚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�<ŽƐƚĞŶ�ĚĞƌ�
>ĞďĞŶƐŚĂůƚƵŶŐ�ĞŝŶĞŶ�:Žď�ĂŶŶĞŚŵĞŶ͘�tĞŶŶ�ĚŝĞƐĞ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ŶƵŶ�ĂƵĐŚ�ŶŽĐŚ�'ĞďƺŚƌĞŶ�
ǌĂŚůĞŶ�ƐŽůůĞŶ͕�ĚĂŶŶ�ŵƺƐƐƚĞŶ�ƐŝĞ�ũĂ�ŶŽĐŚ�ŵĞŚƌ�ĂƌďĞŝƚĞŶ͘�hŶĚ�ĚĂƐ�ďĞĚĞƵƚĞƚ�ǁĞŶŝŐĞƌ��Ğŝƚ�
ĨƺƌƐ�^ƚƵĚŝƵŵ͘ 

Moderator:  �ĂƌĂŶ�ĞƌŝŶŶĞƌĞ�ŝĐŚ�ŵŝĐŚ�ĂƵĐŚ͖ ǁĞŶŶ�ŵĂŶ�ŶĞďĞŶďĞŝ�ũŽďďƚ͕�ďƌĂƵĐŚƚ�ŵĂŶ�Ĩƺƌ�ƐĞŝŶ�^ƚƵĚŝƵŵ�
ůćŶŐĞƌ�ŽĚĞƌ�ŝŵ��ǆƚƌĞŵĨĂůů�ŚƂƌƚ�ŵĂŶ�ĂƵĐŚ�ĂƵĨ�ǌƵ�ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ�ƵŶĚ�ĂƌďĞŝƚĞƚ�ŶƵƌ͘� 
tŝĞ�ƐĞŚĞŶ�^ŝĞ�ďĞŝĚĞ�ĚĞŶŶ�ĚŝĞ�>ƂƐƵŶŐ͕�ĚŝĞ�'ĞďƺŚƌĞŶ�ŝŶ�&Žƌŵ�ĞŝŶĞƐ�<ƌĞĚŝƚƐ�ŶĂĐŚ�ǀŝĞůĞŶ�
:ĂŚƌĞŶ�ĂďǌĂŚůĞŶ�ǌƵ�ŬƂŶŶĞŶ͍��ŝĞƐĞƌ�<ŽŵƉƌŽŵŝƐƐ�ŚƂƌƚ�ƐŝĐŚ�ĚŽĐŚ�ŐƵƚ�ĂŶ͘� 

^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ :Ă�͘͘͘�/Ŷ�ĚĞƌ�dŚĞŽƌŝĞ�ŝƐƚ�ĚĂƐ�ǌǁĂƌ�ĞŝŶĞ�ĨĂŝƌĞ�^ĂĐŚĞ͕�ĂďĞƌ�ŚĞƵƚĞ�ďĞŬŽŵŵƚ�ũĂ�ůćŶŐƐƚ�ŶŝĐŚƚ�
ũĞĚĞƌ�ŶĂĐŚ�ƐĞŝŶĞŵ�^ƚƵĚŝƵŵ�ĞŝŶĞ��ƌďĞŝƚ͘�sŝĞůĞ�ƐĐŚůĂŐĞŶ�ƐŝĐŚ�ŵŝƚ�ƵŶďĞǌĂŚůƚĞŶ�WƌĂŬƚŝŬĂ�
ĚƵƌĐŚ͕�ďŝƐ�ƐŝĞ�ŝƌŐĞŶĚǁĂŶŶ�ĞƚǁĂƐ�ZĞŐƵůćƌĞƐ�ĨŝŶĚĞŶ͘��ĂƐ�ŝƐƚ�ĚĂŶŶ�ĞďĞŶ�ĞŝŶĞ�ŐƌŽƘĞ�
�ĞůĂƐƚƵŶŐ͕�ǁĞŶŶ�ŵĂŶ�ĞƚǁĂƐ�ĂďďĞǌĂŚůĞŶ�ŵƵƐƐ͘ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ �ŝĞ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ĂƵĨ�ĚĞŵ��ƌďĞŝƚƐŵĂƌŬƚ�ćŶĚĞƌƚ�ƐŝĐŚ�ũĂ�ĂƵĐŚ�ǁŝĞĚĞƌ͘�hŶĚ�ĚƵƌĐŚ�ĞŝŶĞ�ŐƵƚĞ�
hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚƐĂƵƐďŝůĚƵŶŐ�ŝƐƚ�ĚŝĞ��ŚĂŶĐĞ�ĚŽĐŚ�ƐĞŚƌ�ŐƌŽƘ͕�ĚĂƐƐ�ŵĂŶ�ĞŝŶĞ��ƌďĞŝƚ�ĨŝŶĚĞƚ͘� 
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�ĞƐŚĂůď�ďƌĂƵĐŚĞŶ�ǁŝƌ�ũĂ�ĚĂƐ�'ĞůĚ͕�Ƶŵ�ĚĞŶ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ĚŝĞƐĞ��ƵƐďŝůĚƵŶŐ�ǌƵ�ůŝĞĨĞƌŶ�ƵŶĚ�ǌƵ�
ǀĞƌŚŝŶĚĞƌŶ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĞ�ĚĂŶŶ�ĂƌďĞŝƚƐůŽƐ�ƐŝŶĚ͘�Dŝƚ�ĞŝŶĞƌ��ƌďĞŝƚ�ŝƐƚ�ĚĂƐ��ďďĞǌĂŚůĞŶ�ŬĞŝŶ�
WƌŽďůĞŵ�ŵĞŚƌ͘ 

^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ /ĐŚ�ƉĞƌƐƂŶůŝĐŚ�ŬĂŶŶ�ĚĂƐ�ŶŝĐŚƚ�ŵĞŚƌ�ƐŽ�ŽƉƚŝŵŝƐƚŝƐĐŚ�ƐĞŚĞŶ͘�/ĐŚ�ĚĞŶŬĞ�ŵĂů͕�ĨƌƺŚĞƌ�ǁĂƌ�ĚĂƐ�
ĂŶĚĞƌƐ͘�,ćƚƚĞŶ�^ŝĞ�ĚĞŶŶ�ĂůƐ�^ƚƵĚĞŶƚŝŶ�ŽŚŶĞ�WƌŽďůĞŵĞ�^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�ǌĂŚůĞŶ�ŬƂŶŶĞŶ͍ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ �ĂƐ�ƐƚĞŚƚ�ŚŝĞƌ�ŝŵ�DŽŵĞŶƚ�ŶŝĐŚƚ�ǌƵƌ��ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ͘��ďĞƌ�ŝĐŚ�ŵƂĐŚƚĞ�^ŝĞ͕�,Ğƌƌ�tĞƐƚĞƌŶ͕�
ĞƚǁĂƐ�ĨƌĂŐĞŶ͘�tĞŶŶ�ũĞƚǌƚ�ŶƵƌ�>ĂŶŐǌĞŝƚƐƚƵĚĞŶƚĞŶ�ďĞǌĂŚůĞŶ�ŵƺƐƐĞŶ͕�ǁŝĞ�ǁƺƌĚĞŶ�^ŝĞ�ĚĂƐ�
ďĞƵƌƚĞŝůĞŶ͍ 

^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ /ĐŚ�ĚĞŶŬĞ͕�ĚĂƐ�ƚƌŝĨĨƚ�ǁŝĞĚĞƌ�ĚŝĞ�&ĂůƐĐŚĞŶ͘��ŝĞ�ŵĞŝƐƚĞŶ >ĂŶŐǌĞŝƚƐƚƵĚĞŶƚĞŶ͕�ĚŝĞ�ŝĐŚ�ŬĞŶŶĞ͕�
ďƌĂƵĐŚĞŶ�ƐŽ�ůĂŶŐĞ͕�ǁĞŝů�ƐŝĞ�ĞďĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ŐĞŶƵŐ�'ĞůĚ�ŚĂďĞŶ�ƵŶĚ�ĂƵĐŚ�ĂƌďĞŝƚĞŶ�ŵƺƐƐĞŶ͕�Ƶŵ�
ǌƵ�ƐƚƵĚŝĞƌĞŶ͘�&ƺƌ�ĚŝĞ�ǁƺƌĚĞ�ƐŝĐŚ�ĚŝĞ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ŶŽĐŚ�ŵĞŚƌ�ǀĞƌƐĐŚůĞĐŚƚĞƌŶ͕�ǁĞŶŶ�ƐŝĞ�ŶƵŶ�
ĂƵĐŚ�^ƚƵĚŝĞŶŐĞďƺŚƌĞŶ�ǌĂŚůĞŶ�ŵƺƐƐƚĞŶ͘ 

Moderator:  IĐŚ�ŵƂĐŚƚĞ�ŚŝĞƌ�ŶŽĐŚ�ŵĂů�ĞŝŶĞ�ŶĞƵĞ�/ĚĞĞ�ĂŶƌĞŐĞŶ͘�<ƂŶŶƚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ƵŶĚ�
WƌŽĨĞƐƐŽƌĞŶ�ǌƵƐĂŵŵĞŶĂƌďĞŝƚĞŶ͕�Ƶŵ�ĚŝĞ�ZĞŐŝĞƌƵŶŐ�ĚĂǀŽŶ�ǌƵ�ƺďĞƌǌĞƵŐĞŶ͕�ŵĞŚƌ�'ĞůĚ�Ĩƺƌ�
ĚŝĞ�hŶŝǀĞƌƐŝƚćƚĞŶ�ǌƵ�ŐĞďĞŶ͍��ĂŶŶ�ǁćƌĞŶ�ĚŽĐŚ�ĂůůĞ�ǌƵĨƌŝĞĚĞŶ͘ 

�ƌ͘�DĞŝŶĞƌ͗ �Ă�ŬƂŶŶƚĞŶ�^ŝĞ�ƌĞĐŚƚ�ŚĂďĞŶ͘�tĂƐ�ŵĞŝŶĞŶ�^ŝĞ͕�,Ğƌƌ�tĞƐƚĞƌŶ͍ 
^͘�tĞƐƚĞƌŶ͗ EĂƚƺƌůŝĐŚ�ŚĂďĞŶ�ǁŝƌ�^ƚƵĚĞŶƚĞŶ�ƐĐŚŽŶ�ůĂŶŐĞ�ǀĞƌƐƵĐŚƚ͕�ŵŝƚ��ĞƐĞƚǌƵŶŐĞŶ�ƵŶĚ�^ƚƌĞŝŬƐ�ĂƵĨ�

ĚŝĞ�ƐĐŚǁŝĞƌŝŐĞ�ĨŝŶĂŶǌŝĞůůĞ�^ŝƚƵĂƚŝŽŶ�ĂŶ�ĚĞŶ�hŶŝƐ�ĂƵĨŵĞƌŬƐĂŵ�ǌƵ�ŵĂĐŚĞŶ͘��ďĞƌ�ĚŝĞ�
WƌŽĨĞƐƐŽƌĞŶ�ŚĂůƚĞŶ�ƐŝĐŚ�ĚĂ�ŵĞŝƐƚ�ǌƵƌƺĐŬ͘ 

�ƌ͘�DĞŝner: /ĐŚ�ǀĞƌƐƉƌĞĐŚĞ�/ŚŶĞŶ͕�ĚĂƐƐ�ŝĐŚ�ƉĞƌƐƂŶůŝĐŚ�ĚĂĨƺƌ�ƐŽƌŐĞŶ�ǁĞƌĚĞ͕�ĚĂƐƐ�ƐŝĐŚ�ĚĂƐ�ćŶĚĞƌƚ͕�
ǌƵŵŝŶĚĞƐƚ�ŚŝĞƌ�ŝŶ�DƺŶĐŚĞŶ͘ 

Moderator:  �Ŷ�ĚŝĞƐĞŵ�WƵŶŬƚ�ŝƐƚ�ůĞŝĚĞƌ�ƵŶƐĞƌĞ�^ĞŶĚĞǌĞŝƚ�ǀŽƌďĞŝ͘�/ĐŚ�ŵƂĐŚƚĞ�ŵŝĐŚ�ďĞŝ�/ŚŶĞŶ�ďĞŝĚĞŶ͕�
&ƌĂƵ��ƌ͘�DĞŝŶĞƌ�ƵŶĚ�,Ğƌƌ�tĞƐƚĞƌŶ͕�ŐĂŶǌ�ŚĞƌǌůŝĐŚ�ďĞĚĂŶŬĞŶ͘��ĞŶ�,ƂƌĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ�,ƂƌĞƌŶ�
ǁƺŶƐĐŚĞ�ŝĐŚ�ŶŽĐŚ�ĞŝŶĞŶ�ƐĐŚƂŶĞŶ��ďĞŶĚ͕�ďŝƐ�ǌƵƌ�ŶćĐŚƐƚĞŶ�ͣ�ŝƐŬƵƐƐŝŽŶ�ŚĞƵƚĞ͘͞�͙ 
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�ŶƚǁŽƌƚďŽŐĞŶ 
 
Lesen 

 
 

  
Lösungen 1-19:          Punkte 
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Lösungen 20-30:          Punkte 
 
 
 
 

Gesamtergebnis Lesen:          Punkte 
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Hören 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lösungen 1-15:          Punkte 
 

Lösungen 16-30:          Punkte 
 
 
 
 

Gesamtergebnis Hören:          Punkte 
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